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SPRECHZEITEN und Rufnummern
der Stadtteilgeschäftsstellen
ACHTUNG
Die Stadtteilgeschäftsstellen stehen allen Einwohnerinnen 
und Einwohnern nach vorheriger Terminvereinbarung unter 
Telefonnummer 07191 894 – 444, den Anschlüssen der 
Stadtteilen oder per E-Mail an buergeramt@backnang.de 
zur Verfügung.
Alternativ können Sie sich gerne online einen Termin auf  
der Homepage der Stadt Backnang unter www.backnang.de/
service/buergeramt-und-e-buergerdienste/online-termin-
vereinbarung einbuchen.

Heiningen, Tübinger Straße 28 Tel. 07191 894 - 581
Montag  8.00 – 12.00 Uhr
Dienstag  8.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch  8.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 14.00 – 18.00 Uhr

Maubach, Bregenzer Straße 8 Tel. 07191 894 - 582
Montag 14.00 – 18.00 Uhr 
Mittwoch   8.00 – 12.00 Uhr 
 und 14.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag   8.00 – 12.00 Uhr

Waldrems, Neckarstraße 40 Tel. 07191 894 - 585
Dienstag   8.00 – 12.00 Uhr 
 und 16.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag   8.00 – 12.00 Uhr 
 und 14.00 – 18.00 Uhr
Freitag   8.00 – 12.00 Uhr

Bitte achten Sie auch auf eventuelle Änderungen unter der 
Rubrik „Aus den Ortschaften“ sowie auf die Aushänge an den 
Stadtteilgeschäftsstellen.

Impressum

Herausgeber: Stadtverwaltung Backnang

Verantwortlich für den gesamten
amtlichen und redaktionellen Teil i.S.d.P.:

Oberbürgermeister Maximilian Friedrich
oder dessen Vertreter im Amt

Verantwortlich für den Anzeigenteil:
Knöpfl e Druck GmbH & Co. KG

Verlag, Gesamtherstellung, Vertrieb:
Knöpfl e Druck GmbH & Co. KG

Winnender Straße 20 · 71522 Backnang
Tel. 07191 34 33 8-0 · Fax 07191 34 33 8-17

E-Mail: info@knoepfl e-druck.de

Erscheinung: i.d.R. wöchentlich mittwochs

Redaktionsschluss: i.d.R. freitags, 12.00 Uhr

E-Mail: mitteilungsblatt@backnang.de

Notruf 110
Feuerwehr 112
Polizei in Backnang 909-0
Rettungsdienst Krankentransporter 112

Rems-Murr-Klinikum Winnenden
Am Jakobsweg 1, 71364 Winnenden, Tel. 07195 5 91-0

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und 
Feiertagen und außerhalb der Sprechstunden: Ärztliche 
Notfallpraxis im Gesundheitszentrum, Stuttgarter Str. 107 
Montag bis Freitag: 18.00 bis 21.00 Uhr
Samstag, Sonntag und an Feiertagen: 8.00 bis 20.00 Uhr
www.notfallpraxis-backnang.de oder Tel. 116 117 (ohne 
Vorwahl). 
An den Werktagen von 9.00 bis 19.00 Uhr: docdirekt - 
Kostenfreie Onlinesprechstunde von niedergelassenen 
Haus- und Kinderärzten, nur für gesetzlich Versicherte, 
doc-direkt.de oder Tel. 0711 96 58 97 00. 

Apotheken-Bereitschaftsdienst
Samstag, 9. November 2024
Center-Apotheke im Kaufl and Backnang, Sulzbacher Str. 201
71522 Backnang, Tel. (07192) 93 59 50
Sonntag, 10. November 2024
Center-Apotheke im Kaufl and Backnang, Sulzbacher Str. 201
71522 Backnang, Tel. (07191) 91 15 11 00

Apothekennotdienst auch unter 0800 0 02 28 33 
(kostenfrei) oder www.aponet.de

Zahnärztlicher Notfalldienst
Jeweils von 10.00 bis 11.00 Uhr und von 16.00 bis 17.00 Uhr, 
zentrale Notfalldienst-Ansage über den Anrufbeantworter. 
An Wochenenden, gesetzlichen Feiertagen und Brückentagen. 
Tel. 0761 120 120 00

Augenärztlicher Notfalldienst
Augenärztlicher Notfalldienst für den Rems-Murr-Kreis wird 
unter Tel. 116 117 bekannt gegeben.

HNO – Ärztlicher Notfalldienst
täglich ab 18.00 bis 8.00 Uhr und an Wochenenden und Fei-
ertagen im Marienhospital/Notfallpraxis Marienhospital
unter Tel. 0180 500 36 56.

Kinderärztlicher Notfalldienst
Außerhalb der Praxisöffnungszeiten Ihres Kinderarztes 
erreichen Sie die Kinder-Notfallpraxis der niedergelasse-
nen Kinder- und Jugendärzte (in den Ambulanzräumen der 
Kinder- und Jugendmedizin am Rems-Murr-Klinikum Winnen-
den) unter der Zentralen Rufnummer für den Notfalldienst 
der Kinder- und Jugendärzte 
Montag bis Freitag: 18.00 bis 22.00 Uhr
Samstag, Sonntag und an Feiertagen: 8.00 bis 20.00 Uhr
unter Tel. 01806 07 36 14 oder 116 117.
– Eine Voranmeldung ist nicht erforderlich. –
Die diensthabende Vertretungspraxis erfahren Sie über den 
Anrufbeantworter Ihres Kinderarztes.

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst für Groß- und Kleintiere
Klaus Krüger, Praktischer Tierarzt, 
Akazienweg 48, Backnang, Tel. 90 22 84
www.tiernotdienst-rems-murr.de, Tel. 0800 93 00 600
Hinweise: Anrufe unter den angegebenen Telefon-
Nummern sind kostenpfl ichtig. Bitte vollständige Ruf-
nummern wählen.

BEREITSCHAFTSDIENSTE
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Sitzung des Verwaltungs- und Finanzausschusses
Donnerstag, 7. November 2024 um 17.00 Uhr
Backnanger Bürgerhaus

TAGESORDNUNG:
Öffentlich
1. Fahrtkostenzuschuss für das Deutschland-Ticket 
 als Jobticket 

2. Anträge der Fraktionen/Stadträte 

3. Kultur, Sport, Partnerschaften 

4. Zustimmung zu über- und außerplanmäßigen Ausgaben 

5. Verschiedenes 

6. Bekanntgaben 

7. Anfragen 

Maximilian Friedrich
Oberbürgermeister

Sitzung des Gemeinderates
Donnerstag, 7. November 2024 um 20.00 Uhr
Backnanger Bürgerhaus

TAGESORDNUNG:
Öffentlich
1.  Zustimmung zur Wiederwahl zum stellvertretenden Abtei-

lungskommandanten der Einsatzabteilung der Freiwilligen 
Feuerwehr Backnang-Stadt II 

2.  Vorstellung der Klimaempfehlung aus dem Klimaforum – 
Sachstandsbericht 

3. IBA’27 Quartier Backnang-West – Sachstandsbericht 

4. Baugesuche 

5. Zustimmung zu über- und außerplanmäßigen Ausgaben 

6. Anträge der Fraktionen/Stadträte 

7. Verschiedenes 

8. Bekanntgaben 

9. Anfragen 

Maximilian Friedrich
Oberbürgermeister 

Sitzung des Ortschaftsrates Steinbach
Montag, 11. November 2024 um 19.00 Uhr
Rathaus Steinbach - Versammlungsraum

TAGESORDNUNG: 
Öffentlich
1. Bürgerfragerunde 

2. Qualitätserfassung Ortsmitte 

3. Garagenhöfe - Sachstandsbericht 

4. Prüfungsauftrag Buswendeschleife - Sachstandsbericht 

5. Sanierung Rathaus - Sachstandsbericht 

AMTLICHES

Sitzungstermine

6. Bauangelegenheiten 

7. Verschiedenes 

8. Bekanntgaben 

9. Anfragen 

Andreas Rupp
Ortsvorsteher

Sitzung des Ortschaftsrates Waldrems
Dienstag, 19. November 2024 um 18.00 Uhr
Rathaus Waldrems - Versammlungsraum

TAGESORDNUNG:
Öffentlich
1. Bürgerfragerunde 

2. Qualitätserfassung Ortsmitte 

3. Bauangelegenheiten 

4. Verschiedenes 

5. Bekanntgaben 

6. Anfragen 

Regina Konrad
Ortsvorsteherin

AUS DEN ORTSCHAFTEN 

Immer donnerstags 
von 17 30 bis 19 00 Uhr

in der Sporthalle in Maubach

Offenes
Sportangebot

für Jugendliche im Alter von 12 bis 18 Jahren 

Sozialraumorientierte Jugendarbeit
Catrin Buchfink
E-Mail: soja@backnang.de
Erbstettener Str. 44 
71522 Backnang

Komm einfach vorbei! 

Besuchen Sie auch unsere Homepage: www.backnang.de
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Die ersten Meter waren manchmal etwas wackelig, aber nach 
ein paar Runden um die Mehrzweckhalle beherrschte jeder das 
lange Gefährt. Die weiteste Probefahrt ging bis nach Ger-
mannsweiler, denn eine ältere Dame ließ sich spontan zu einer 
Geburtstagsfeier kutschieren. Vielen Dank an Sebastian Biller 
von der Energieagentur Rems-Murr, der die Aktion ermöglichte 
und an die Ortschaftsräte Ramy Rezkallah und Bernd Schröder, 
die aktiv unterstützten.

„Testfahrt mit Last“

ÖFFENTLICHE ZAHLUNGSAUFFORDERUNG
DER GROßEN KREISSTADT BACKNANG

Am 15. November 2024 werden folgende Steuern zur Zahlung 
fällig:

1. Gewerbesteuer
Vorauszahlungsrate für das IV. Quartal 2024
(Die Höhe ergibt sich aus dem letzten Gewerbesteuer-
bescheid).

2. Grundsteuer
Teilbetrag für das IV. Quartal 2024
(Die Höhe ergibt sich aus dem letzten Grundsteuer-
bescheid).

Zahlungen für diese Steuern sind unter Angabe des betref-
fenden Buchungszeichens an die Stadtkasse Backnang, Im
Biegel 13, 71522 Backnang möglichst durch Überweisung
auf eines der nachstehenden Konten zu leisten:

AUS DEM RATHAUS

E-Lastenräder ausprobieren in Maubach

Am Sonntag, dem 20. Oktober 2024, konnten nachmittags die 
beiden E-Lastenräder kostenlos getestet werden. Die Räder 
waren kaum aus der Holzbox herausgeschoben, standen schon 
die ersten Interessierten da. Neben vielen Fragen zum Hand-
ling, dem maximalen Zuladegewicht, der Reichweite und den 
Leihgebühren, wurde auch das Ausleihen per App ausführlich 
beantwortet. Jüngere und ältere Einzelfahrer, Mütter/Väter 
mit Kind, zwei Kindern oder gar mit drei kleinen Kindern, ha-
ben fast zwei Stunden lang die E-Lastenräder ausgiebig getes-
tet. 
Der Ortschaftsrat Maubach 

„Erklärung der E-Lastenräder“ 

Heiningen

Maubach
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Auch der Zier- und Nutzgartenwettbewerb hat mit der Preis-
verleihung für dieses Jahr seinen Abschluss gefunden. Der 
„Backnang blüht auf“-Jury fi elen besonders der urbane Nutz-
garten von Melina Schanzenbach sowie die Ziergärten von Re-
gina Wiedmaier und Erika Stein auf, die alle mit sehr guten 
Noten bewertet wurden. Aufgrund ihrer Pfl anzenvielfalt, na-
turnahen Bereiche, des hervorragenden Pfl egezustands und 
einfallsreichen Schmuckelementen erhielten die Gärten je-
weils den ersten Preis. Beate Lontke und das Ehepaar Annema-
rie und Erich Weigel verdienten sich den zweiten Preis mit ih-
rer Pfl anzenpracht in ihren Ziergärten, genauso wie Erika Stein 
mit ihrem kleinen innerstädtischen Nutzgarten.

Weitere Teilnehmerinnen und Teilnehmer des diesjährigen 
Zier- und Nutzgartenwettbewerbs: Sonja Bayer, Susanne Fleig, 
Susanne Freutel, Tina Herrmann, Birgit Hofmaier, Michael 
Keim, Annerose Kuntze, Elvira Reim, Albrecht Reim, Ingeborg 
Schiefer, Christine Schütze, Ingrid Seidensticker, Siegfried 
Strewe, Wolfgang Wilpert.

Preise 2024: 1. Preis: 30 Euro Backnang Kärtle und ein Sach-
buch „Nutzgarten – kleine Gärten – so viel drin“ von Anja 
Klein bzw. „Natürlich schön & wild umschwärmt“ von Sonja 
Schwingesbauer. 2. Preis: 20 Euro Backnang Kärtle

 

Die prämierten Gärten des Wettbewerbs 2024 zeigen eindrucks-
voll die Kreativität und Hingabe der Backnanger Gärtnerinnen 
und Gärtner. Foto: Stadt Backnang

Stellenausschreibungen

backnang.de/karriere

KOMM NACH KOMM NACH 

BACKNANGBACKNANG
WERDE TEIL WERDE TEIL 

DES TEAMS!DES TEAMS!

Sozialpädagoge/in(m/w/d)

Stabstelle Soziales und Integration
50–100 %-Stelle
Entgeltgruppe S 11b TVöD

Kreissparkasse Waiblingen
IBAN: DE02 6025 0010 0000 0000 24, BIC: SOLADES1WBN
(BLZ: 602 500 10, Konto-Nr.: 24)

Volksbank Backnang
IBAN: DE97 6029 1120 0000 3870 02, BIC: GENODES1VBK
(BLZ: 602 911 20, Konto-Nr.: 387 002)

Landesbank Baden-Württemberg Backnang
IBAN: DE30 6005 0101 0008 2903 00, BIC: SOLADESTXXX
(BLZ: 600 501 01, Konto-Nr.: 8 290 300)

Commerzbank Backnang
IBAN: DE45 6024 1074 0795 0066 00, BIC: COBADEFFXXX
(BLZ: 602 410 74, Konto-Nr.: 795 006 600)

Schecks bitte nur an die Stadtkasse Backnang senden.
Bareinzahlungen sind bei der Stadtkasse möglich:
Montag bis Donnerstag 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr
Mittwoch 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Freitag 08.30 Uhr bis 13.00 Uhr

Bei Zahlungspfl ichtigen, die sich am SEPA-Lastschriftver-
fahren beteiligen, veranlasst die Stadtkasse die Abbuchung
der fälligen Steuern vom angegebenen Bankkonto.

Bürgerinformationsveranstaltung zum Thema Starkregen

Die Stadt Backnang lädt alle interessierten Bürgerinnen und 
Bürger am Montag, den 4. November 2024, zur Informations-
veranstaltung zum Thema Starkregen ein. Die Veranstaltung 
beginnt um 18 Uhr im Festzelt der Feuerwehr in der Orts-mitte 
von Unterschöntal.

Im Rahmen der Veranstaltung wird die Stadt über aktuelle 
Starkregengefahrenkarten informieren und aufzeigen, welche 
lokalen Maßnahmen zur Verbesserung der Situation möglich 
sind. Zudem wird es um Eigenvorsorge und den Schutz von 
Gebäuden gehen.

Die Stadt Backnang freut sich auf zahlreiches Erscheinen und 
bietet vor Ort Raum für Fragen und Austausch.

Die schönsten Gärten in Backnang wurden ausgezeichnet

Ein erfolgreiches Gartenjahr 
im Rahmen von „Backnang blüht auf“ endet

Für das Team von „Backnang blüht auf“ war das Gartenjahr 
2024 ein voller Erfolg. Nach dem Start auf dem Nachhaltig-
keitsmarkt während des Backnanger Tulpenfrühlings 2024 
folgten ausgebuchte Workshops und Führungen mit langen 
Wartelisten. Mit dem von rund 60 Personen besuchten Vortrag 
„Der Garten im Winter – Ästhetik und Naturnähe vereint“ des 
Gartenexperten Frieder Weigand sowie der Preisverleihung der 
Gartenwettbewerbe fand die Kampagne 2024 ihren Abschluss. 
Insgesamt haben rund 200 Bürgerinnen und Bürger die Veran-
staltungen im Rahmen von „Backnang blüht auf“ besucht.

Die hohe Nachfrage nach praxisnahen Anleitungen und Be-
sichtigungen vor Ort wird die Stadt Backnang zum Anlass neh-
men, im kommenden Jahr weitere gartennahe Angebote in das 
Programm aufzunehmen. Erste spannende Veranstaltungen 
sind bereits in Planung. So kündigte der Erste Bürgermeister, 
Stefan Setzer, an, dass Garteningenieurin, Sachbuchautorin 
und SWR-Moderatorin Heike Boomgaarden im Backnanger Bür-
gerhaus einen Vortrag über den „Garten der Zukunft“ halten 
wird und dass bereits die ersten Gartenführungen im Pro-
gramm 2025 Platz gefunden haben.
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Aspacher Straße 32, Tel. 07191 7 24 61
Rund um die Uhr: 0151 16 71 58 46
E-Mail: sozialstation@awo-rems-murr.de
Homepage: www.awosozialstation.de

• Häusliche Kranken- und Seniorenpfl ege
• Nachbarschaftshilfe
• Hausnotruf
• Essen auf Rädern
• Haus- und Familienpfl ege
• Betreuung Demenzkranker
• Beratung über Pfl egeversicherungsleistungen
• Betreuen und Versorgen auch stunden- und tageweise 

sowie nachts

Staigacker 12, Tel. 07191 1 46-801, Fax 07191 1 46-811
Homepage: www.diakoniestation-backnang.de

Alten- und Krankenpfl ege
Pfl egedienstleiterin Steffi  Weber, Tel. 07191 1 46-801

Hauswirtschaftliche Versorgung, Nachbarschaftshilfe
Einsatzleiterin Stefanie Lachenmann, Tel. 07191 1 46-801

Sprechzeiten
Montag bis Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr und
Montag bis Donnerstag von 14.00 bis 16.00 Uhr

Burgplatz 8, Tel. 07191 91 41–20, Fax: 07191 91 41-28

Alten- und Krankenpfl ege mit hauswirtschaftlicher Versorgung
Ansprechpartner: Pfl egedienstleiter Daniel Wagner sowie Irini 
Geladari, Tel. 07191 1 41- 20

Nachbarschaftshilfe
Stundenweise häusliche Betreuungs- und Unterstützungsan-
gebote durch den Einsatz von Helferinnen. 
Betreuungsnachmittag für demenzerkrankte Menschen, Ter-
minvereinbarung erforderlich. 
Einsatzleiterin: Dorothea Freiwald-Landerer, Tel. 07191 91 41-23

Familienpfl ege
Die Katholische Familienpfl ege Rems-Murr (Marienstr. 4, 71332 
Waiblingen) unterstützt Familien in Notsituationen und steht 
ihnen in der Kinderbetreuung und Haushaltsführung bei. 
Beratung telefonisch oder per E-Mail, Terminvereinbarung je-
derzeit möglich. 
Einsatzleiterin/Geschäftsführerin: Anita Glass
Tel. 07151 1 69 31 55, Mobil: 0176 16 93 15 51 
E-Mail: info@familienpfl ege-rems-murr.de

Sozialstation Rems-Murr gGmbH
Station Backnang

Evang. Diakoniestation
Backnang

Katholische Sozialstation
Backnang

Gerberstraße 13, Tel. 07191 96 01 03

Wir helfen hier und jetzt

Nutzen Sie die Vorzüge der Versorgung aus einer Hand:
• Betreutes Wohnen in Welzheim
• Häusliche Krankenpfl ege
• Alle Leistungen der Pfl egeversicherung
• Essen auf Rädern
• Mobile Soziale Dienste (z.B. einkaufen, Kehrwoche)
• Fahrdienst
• Hausnotruf
• Kurse in Erster Hilfe 
 und lebensrettenden Sofortmaßnahmen

WERDE TEIL WERDE TEIL 

DES TEAMS!DES TEAMS!

backnang.de/karriere

KOMM NACH KOMM NACH 

BACKNANG

Schulhausmeister/in(m/w/d)

Max-Eyth-Realschule
88 %-Stelle, bis EG7

SOZIALES

Arbeiter-Samariter-Bund –
Dienststelle Backnang

Sie möchten noch mehr über die 
Stadt Backnang und ihre Stadtteile erfahren?

Besuchen Sie unsere Homepage unter 
www.backnang.de
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16.30 Uhr Jungschar Waldrems (1.-4. Klasse), 
 GH Waldrems-Heiningen
19.00 Uhr Teenkreis (7. Klasse - 16 Jahre), 
 GH Waldrems-Heiningen

Freitag, 8. November 2024  
16.00 Uhr  Mädchenjungschar (5.-7. Klasse), GH Maubach
19.00 Uhr Frauenverwöhnabend, 
 GH Waldrems-Heiningen (siehe unten) 
19.00 Uhr ALPHA YOUTH – Dein Glaubensgrundkurs, 
 GH Maubach
 Thema: „Warum und wie lese ich die Bibel?“ 

Sonntag, 10. November 2024
10.15 Uhr Gottesdienst mit Taufe in der Auferstehungskirche 
 Waldrems-Heiningen (Pfarrerin Renard)
  Der Gottesdienst wird musikalisch von Frau Klöpfer 

an der Orgel begleitet.
11.00 Uhr Klausurtag des Kirchengemeinderats, 
 GH Waldrems-Heiningen
19.00 Uhr Ökumenisches Taizégebet 
 in der Pauluskirche Maubach (Taizéteam)

Montag, 11. November 2024 
17.00 Uhr  Jungschar Maubach (1.-4. Klasse), GH Maubach

Dienstag, 12. November 2024
17.00 Uhr Probe für Krippenspiel, GH Maubach
20.00 Uhr Konfi -3-Anmeldeelternabend, 
 GH Maubach (siehe unten)
20.00 Uhr Kirchenchorprobe, GH Waldrems-Heiningen 

Mittwoch, 13. November 2024 
15.00 Uhr Konfi rmandenunterricht, GH Waldrems-Heiningen
19.30 Uhr Öffentliche Gesamtkirchengemeinderatssitzung, 
 GH Matthäuskirche
19.45 Uhr Probe des Posaunenchors, GH Heininger Weg

Frauenverwöhnabend am 8. November 2024 um 19.00 Uhr 
im Gemeindehaus Waldrems-Heiningen

Die Referentin Esther Knauf-Mesmer spricht zum Thema „Ver-
söhnt mit meiner Lebensgeschichte“.

Im Anschluss an den Vortrag besteht die Möglichkeit, an ei-
nem Workshop teilzunehmen.

Angeboten werden: 
• Erste Klänge an der Tischharfe
• Ein Filzbäumchen für jede Jahreszeit
• Die vier Jahreszeiten – Gedichte und Vivaldi
• Gespräch mit der Referentin

Den Abend lassen wir in schöner Atmosphäre mit einem ge-
meinsamen Imbiss ausklingen.

Konfi -3-Anmeldeelternabend

Am Dienstag, 12. November 2024 fi ndet um 20.00 Uhr im Ge-
meindehaus Maubach der Elternabend für den zukünftigen 
Konfi -3-Kurs statt. Von Januar 2025 bis Anfang April 2025 ist 
der nächste Konfi -3-Kurs für die Kinder der 3. Klassen geplant. 
Im Elternabend wird über den Ablauf und die Inhalte des Kon-
fi -3-Kurses informiert. Auch Eltern von Kindern, die noch keine 
Einladung über die Schulen erhalten haben, sind herzlich ein-
geladen! Konfi -3 ist Teil des Konfi rmandenunterrichts, an wel-
chen in der 8. Klasse angeknüpft wird.

Ammerstraße 18, 71522 Backnang-Waldrems
Tel. 07191 6 85 27, Fax 07191 34 03 20
E-Mail: pfarramt.backnang.waldrems@elkw.de
Homepage: www.kirche-wahema.de 

Bürozeiten der Pfarramtssekretärin Frau Anja Braun: 
dienstags und donnerstags von 9.00 – 12.00 Uhr 

Sonntag, 10. November 2024
Drittletzter Sonntag des Kirchenjahres

„Selig sind die Frieden stiften; 
denn sie werden Gottes Kinder heißen.“

Matthäus 5,9

Donnerstag, 7. November 2024
9.30 Uhr Krabbelgruppe, GH Maubach
  Neueinsteiger melden sich bitte vorab telefonisch 

bei Sibylle Reich (Tel. 933346)

Verein Kinder- und 
Jugendhilfe Backnang e. V.

 
 
 
 
 

 
Verein Kinder- und Jugendhilfe Backnang e.V. 

Theodor-Körner-Str.1, 71522 Backnang 
 

Wir beraten und qualifizieren  
und , 

die sich für die Tagespflege von Kindern 
im Alter von 0-14 Jahren interessieren. 

, die ihr Kind in Tagespflege geben wollen, 

finden bei uns Beratung und Vermittlung 
einer qualifizierten Tagespflegeperson. 

 
Sprechzeiten  der :  
Montag und Donnerstag von 9.00-11.00 Uhr 

Dienstag 18.30-20.00 Uhr 
Telefon: 07191/ 3419-119 

tagespflege@kinderundjugendhilfe-bk.de 
www.tev-bk.de 

 
 tageselternvermittlung.bk 

AUS DEN KIRCHEN
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Donnerstag, 7. November 2024
8.30 Uhr  Eucharistiefeier, Johanneskirche
10.00 Uhr  Gottesdienst Bonhoeffer-Haus, Bonhoeffer-Haus
11.00 Uhr  Gottesdienst Pfl egestift Waldrems, 
 Pfl egestift Waldrems
19.00 Uhr  Eucharistische Anbetung, Johanneskirche

Samstag, 9. November 2024
19.00 Uhr  Portugiesische Eucharistiefeier, Johanneskirche

Sonntag, 10. November 2024
10.30 Uhr  Eucharistiefeier, Johanneskirche
15.30 Uhr Polnische Eucharistiefeier 
17.00 Uhr Martinsumzug  Stiftshof
19.00 Uhr Taizé -Gottesdienst, Pauluskirche Maubach

Dienstag, 12. November 2024
19.00 Uhr  Eucharistiefeier, Johanneskirche

Chorprobe:
Jeweils montags von 20.00 bis 21.30 Uhr mit Chorleiter Ulrich 
Hönig im Versammlungsraum der Reisbachhalle.

Wer hat Lust zum Kegeln? 
Wir suchen Kegler und Keglerinnen!
Training Damen dienstags ab 17.30 Uhr
Training Herren mittwochs ab 17.30 Uhr
Schauen Sie doch mal vorbei!
Auskünfte auf der Kegelbahn oder unter Tel. 07144 2 20 91.

Wir sind ein junger Verein mit buntgemischten Mitgliedern al-
ler Altersklassen. Bei uns sind alle willkommen. Wir sind aktiv, 
vielseitig, sozial engagiert und setzen uns ein. Werden Sie 
Mitglied und überzeugen Sie sich selbst!

Hauptorchesterprobe
Leitung: Daniel Roncari
Uhrzeit: dienstags, 19.30 – 21.30 Uhr
im Versammlungsraum des Rathauses Maubach

AUS DEN VEREINEN

Gesangverein Harmonie
Waldrems-Heiningen e. V.

Kegelverein Sportzentrum
Backnang-Waldrems e. V.

Sportkegeln

LandFrauen Verein 
Maubach  

Kreis –LandFrauen Rems-Murr

E-Mail: info@landfrauen-maubach.de
Homepage: www.landfrauen-maubach.de

Musikverein 
Maubach e. V.

Homepage: www.mv-maubach.de

Mitmachfamilien für den 
lebendigen Adventskalender 
in Maubach gesucht!

Beim lebendigen Adventskalender wird 
an jedem Tag vom 1. - 23. Dezember 2024 
in Maubach von einer Familie ein Fenster 
oder eine Türe mit der entsprechenden 
Nummer gestaltet. Abends um 18.00 Uhr 
treffen sich dann alle, die interessiert sind, um einen Teil der 
diesjährigen Geschichte vorgelesen zu bekommen.

Der lebendige Adventskalender lädt ein, sich in Gemeinschaft 
auf Weihnachten einzustimmen. Wenn Sie Lust haben, sich an 
einem Tag zu beteiligen, melden Sie sich hierfür bei uns im 
Pfarramt. 

Folgende Sonntage sind für Taufen vorgesehen:
15. Dezember 2024  10.15 Uhr Pauluskirche Maubach
12. Januar 2024  10.15 Uhr Pauluskirche Maubach
9. Februar 2025 10.15 Uhr Auferstehungskirche 
  Waldrems-Heiningen
9. März 2025 10.15 Uhr Pauluskirche Maubach

Obere Bahnhofstr. 26, 71522 Backnang
Tel. 07191 6 86 52, Fax 07191 7 10 38
E-Mail: pfarramt.johannes@katholisch-backnang.de
Homepage: www.katholisch-backnang.de

Katholische Kirchengemeinde 
St. Johannes
Heiningen, Maubach und Waldrems
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• Johannis- und Stachelbeeren schneiden

Johannis- und Stachelbeeren können bei frostfreiem Wetter 
den ganzen Winter über geschnitten werden. Ein Schnitt vor 
Mitte November hat den Vorteil, dass der Infektionsdruck für 
die Rotpustelkrankheit etwas geringer ist. Mit Rotpustel infi -
ziertes Schnittgut aus der Anlage entfernen und am besten 
verbrennen.

• Wurzelschnittlinge von Himbeeren

Bei offenem Wetter können Himbeeren durch Wurzelschnitt-
linge vermehrt werden. Dazu werden 10 cm lange Wurzelab-
schnitte mit den Knospen nach oben fl ach in ein Pfl anzbeet 
mit lockerer Erde gelegt und vollständig, aber nur dünn mit 
Boden abgedeckt. Brombeeren oder Weinbeeren vermehren Sie 
einfach, indem Sie die Enden langer Ruten mit Erde bedecken 
oder mit einem Stein beschweren. Bis zum Frühjahr haben die 
Triebe bereits Wurzeln geschlagen und können abgetrennt und 
umgesetzt werden.

• Vermehrung durch Absenker

Stachelbeeren und Brombeeren können durch Absenker ver-
mehrt werden. Dabei werden kräftige einjährige Triebe von der 
Mutterpfl anze in eine Vertiefung abgesenkt, in der Mitte fest-
gesteckt und mit Erde bedeckt. In beiden Fällen sollte die 
Bewurzelung bis zum nächsten Herbst ausreichend stark für 
eine neue Pfl anze sein.

• Herbstlaub

Herbstlaub ist kein Müll! Die Laubdecke schützt Boden und 
Pfl anzen. Störendes Laub (etwa auf dem Rasen) kann kompos-
tiert werden. Gute Humusbildner sind Hainbuchenblätter. Nur 
langsam verrotten dagegen Eichenlaub sowie Kiefern- und 
Fichtennadeln. Für das sich weniger gut zersetzende Herbst-
laub kann ein Dauerkomposthaufen errichtet werden, der die 
Möglichkeit bietet, Laubkompost als Torfersatz zu entnehmen.

(Quellenangabe: Auszüge aus: Ulmers Online-Gartenkalender 
für 2024, Verlag Eugen Ulmer/ LOGL Baden-Württemberg) 
Den Gartenkalender können Sie als wöchentlichen Newsletter 
abonnieren unter: www.logl.de

Unser Sportprogramm seit 1. September 2023

Fit und Fun für Kinder und Jugendliche:

Eltern Kind (mixed) 
Elli Eisemann 2 – 4 Jahre montags, 15.00 Uhr

Kids I (mixed) 
Elli Eisemann ab 4 Jahre mittwochs, 14.45 Uhr

Kids II (mixed) 
Elli Eisemann  mittwochs, 15.45 Uhr

Kids III (mixed) 
Elli Eisemann  mittwochs, 16.45 Uhr

Grundschul-Mix für Mädchen und Jungen  
Robert Schäfer  1. – 4. Klasse freitags, 14.00 Uhr

Fitness für Jungen  
Robert Schäfer   2. – 6. Klasse freitags, 15.15 Uhr

Boys-Power 
Robert Schäfer ab 7. Klasse freitags, 20.00 Uhr

Sportverein 
Maubach e.V.

Homepage: www.svmaubach.de

Miniorchesterprobe
Leitung: Lukas Schmid
Uhrzeit: montags, 17.30 – 18.15 Uhr
im Versammlungsraum des Rathauses Maubach

Jugendorchesterprobe
Leitung: Lukas Schmid
Uhrzeit: montags, 18.30 – 19.15 Uhr
im Versammlungsraum des Rathauses Maubach

Neue Musiker und Jungmusiker sind jederzeit herzlich willkom-
men! Nähere Auskünfte über die Ausbildung erhalten Sie unter 
www.mv-maubach.de.

Tipps und Tricks für Ihren Garten

• Immergrüne gründlich wässern

Denken Sie daran: Immergrüne Pfl anzen verdunsten auch in 
der kalten Jahreszeit Wasser. Daher wässern Sie vor der Frost-
periode und bei mildem Wetter die Pfl anzen gründlich. Die 
wenigsten Pfl anzen erfrieren im Winter, sondern vertrocknen 
eher.

• Pampasgras schützen

Binden Sie die Blätter des Pampasgrases schopfartig zusam-
men, um die starken Herbstniederschläge seitlich abzuleiten. 
Auf diese Weise ist die Pfl anze vor Staunässe geschützt.

• Blumenzwiebeln pfl anzen

Bis Ende des Monats werden die Blumenzwiebeln für das Früh-
jahr gepfl anzt. Dazu gehören zum Beispiel Schneeglöckchen, 
Märzenbecher, Krokusse, Alpenveilchen, Tulpen, Narzissen, 
Blausternchen, Schneeglanz, Winterlinge und Hundszahn. 
Achten Sie darauf, dass Sie Blumenzwiebeln aus Kulturmateri-
al verwenden und keine Wildherkünfte kaufen. Besonders bei 
Schneeglöckchen, Alpenveilchen, Anemonen und Winterlingen 
werden immer noch viele Pfl anzen der Natur entnommen. Üb-
rigens: Früher gruben Gärtner Holunderblätter unterhalb der 
Zwiebeln im Boden ein. Der Geruch der Blätter sollte anschei-
nend Wühlmäuse zumindest so lange fernhalten, bis die Blät-
ter zersetzt sind.

• Staudenpfl anzung

Stauden können grundsätzlich auch im Herbst gepfl anzt wer-
den. Weniger geeignet sind allerdings Herbstanemonen und 
Gräser. Auch alle anderen Pfl anzen, die im Herbst bereits ein-
gezogen sind, sollten Sie erst im Frühjahr kaufen, wenn die 
Arten beginnen auszutreiben.

• Schorf an Apfel

Wenn Ihre Apfelbäume stark mit Schorf befallen waren, sollten 
Sie das Laub möglichst fein zerkleinern (z.B. mit einem Rasen-
mäher). Dadurch verrotten die Blätter schneller und die Infek-
tionsgefahr für das Folgejahr sinkt.

• Ernte von Wildfrüchten

Mit den ersten Frösten werden die sauren Gerbstoffe von Schle-
hen und Mispeln abgebaut. Daher darf man diese Wildfrüchte 
erst nach Frosteinwirkung ernten bzw. verzehren. Entgegen 
landläufi ger Meinung verhält es sich mit Scheinquitten (Chaeno-
meles) anders. Chaenomeles-Früchte haben kein Problem mit 
Gerbsäuren. Sie sind extrem reich an Fruchtsäuren, hervorra-
gend verwertbar, und dies nicht erst nach einer Frostnacht.

Obst- und Gartenbauverein
Heiningen-Maubach-Waldrems e.V.

Mehr Infos auf unserer Homepage: www.o-g-v.de
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Falls Du zu den Größten in Deinem Jahrgang zählst, solltest Du 
unbedingt vorbeischauen

Homepage: www.backnanger-basketballer.de
Instagram: @backnangercoolblues
Facebook: @tsgbacknangbasketball

Anfragen bitte schriftlich per WhatsApp an die 01567 8 34 91 12

Unsere U12 männlich

NEU!!! 
Durch den Hype, den das 3 x 3 Streetballturnier der Damen bei 
Olympia ausgelöst hat, bieten wir 1 x Woche einen 3 x 3 Abend 
an. Hier kann man einfach kommen, mit anderen Spielerinnen 
und Spielern ein Team bilden und dann bei cooler Musik etwas 
zocken. Ideal für Spielerinnen und Spieler, die dem Ligabetrieb 
nicht so viel abgewinnen können und trotzdem am Ball blei-
ben wollen.

Unsere U12 weiblich

Fitness und Gesundheit für Erwachsene.
Mach mit, bleib fi t! I (mixed) *
Elli Eisemann  montags, 9.00 Uhr

Mach mit, bleib fi t! II (mixed) *
Elli Eisemann  montags, 10.00 Uhr

Frauen-Power 
Anett Michel ab 16 Jahre montags, 20.00 Uhr

Kraft durch Beweglichkeit (mixed)
Gerd Wagner ab 16 Jahre mittwochs, 20.00 Uhr

Mach mit, bleib fi t! III (mixed) *
Elli Eisemann  donnerstags, 9.30 Uhr

Mixed-Power (mixed) 
Markus Fischer ab 16 Jahre donnerstags, 20.00 Uhr

Alle Übungseinheiten fi nden in der Mehrzweckhalle Maubach 
statt.
*Dieses Angebot fi ndet im Nebenraum der Mehrzweckhalle statt.
Nur mit Voranmeldung, da begrenzte Teilnehmerzahl. 
Änderungen jederzeit möglich! Weitere Angebote und Infor-
mationen fi nden Sie unter www.svmaubach.de

BACKNANG RINGT - Bist Du dabei?
Bei uns wuselt es auf den Ringermatten. Ihr Sohn/ihre Tochter 
(ab 5 Jahre) hat viel Energie und tobt vielleicht gerne auf 
unserer Ringermatte? Viele Spiele, kleine Kampfübungen, ers-
te Ringertricks.... bei den „Bären“ wird gespielt, gekämpft und 
gerungen. Aber nicht vergessen - FAIR GEHT VOR! Natürlich 
freuen wir uns auch über Neulinge in den anderen Trainings-
gruppen. Schnuppertraining ist jederzeit gegen Voranmeldung 
möglich. 

Mehr Informationen: www.tsgbacknang-ringen.de oder tele-
fonisch unter 0172-6490113.

Trainingszeiten 
5 – 8 Jahre:  Montag und Mittwoch: 17.45 – 19.00 Uhr
9 – 13 Jahre:  Montag und Mittwoch: 17.45 – 19.15 Uhr
ab 14 Jahre + Erwachsene: Montag: 19.15 – 20.45 Uhr
 Mittwoch: 18.00 – 19.15 Uhr

Sporthalle der Seminarschule: www.tsgbacknang-ringen.de, 
Tel. 0172-6490113

Komm zu den Cool Blues, den Korbjägern der TSG Backnang
Wir sind die Backnanger Cool Blues und freuen uns über jeden, 
der Lust auf Basketball hat und bei uns mal reinschnuppern 
möchte. Wir bieten Basketballtraining ab 6 Jahren bis hoch zu 
den Herren und Damen. In der U8 und U10 wird noch gemischt 
gespielt, ab der U12 gibt es reine Mädchen- und Jungenmann-
schaften. Unser lizenziertes Trainerteam freut sich auf Euch!

Homepage: www.tsgbacknang-ringen.de

TSG Backnang 1920 e.V. 
Ringen

Homepage: www.backnanger-basketballer.de

TSG Backnang 1864 e.V.  
Basketball

Weitere Einblicke fi nden Sie auch unter
www.backnang.de
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Highlights“ der Staatsgalerie vorgestellt. Danach besteht die 
Möglichkeit, in Eigenregie weitere Kunstwerke der Daueraus-
stellung zu erkunden und sich im Museumscafé zu stärken. Der 
Treffpunkt ist um 12.55 Uhr in der Wartehalle des Bahnhofs 
Backnang. Die Kosten betragen 8 Euro, gegebenenfalls zuzüg-
lich Fahrtkostenanteil. Inhaber des Familien- und Kulturpasses 
der Stadt Backnang erhalten einen vergünstigten Preis. Eine 
Anmeldung ist im Seniorenbüro, Im Biegel 13, oder unter 
07191 894-319 möglich.

Warum ist eine Patientenverfügung wichtig?

Das Seniorenbüro der Stadt Backnang bietet am Mittwoch, den 
20. November, um 18.00 Uhr einen Vortrag über Patientenver-
fügungen an. Oft sind die Themen „Tod“ und „Sterben“ Ta-
buthemen und werden von vielen vermieden. Doch was pas-
siert, wenn ich nicht mehr einwilligungsfähig bin und 
unmittelbar vor dem Tod stehe? Um Angehörigen und Vertrau-
enspersonen schwere Entscheidungen abzunehmen, können 
schon jetzt entsprechende Regelungen getroffen werden. Die 
Referentin, Dr. Ulrike Wortha-Weiß, ist leitende Oberärztin der 
Geriatrie am Klinikum Esslingen und hat täglich mit dem The-
ma Patientenverfügung zu tun.
Die Veranstaltung ist kostenfrei. Eine Anmeldung ist im Seni-
orenbüro der Stadt Backnang, Im Biegel 13, oder telefonisch 
unter 07191 894-319 erforderlich.

Ausstellung „Loud and Clear“ 
im städtischen Graphik-Kabinett Backnang

Unter dem Titel „Loud and Clear“ zeigt das städtische Graphik-
Kabinett Backnang im 1. Obergeschoss des Helferhauses, Pet-
rus-Jacobi-Weg 5, Grafi ken aus den 1960er- bis 1980er-Jahren, 
die von der amerikanischen Pop Art inspiriert sind. Zur Eröff-
nung der Ausstellung am Freitag, 8. November 2024, um 19.00 
Uhr, führt Kuratorin Simone Scholten mit einem Lichtbildvor-
trag in die Schau ein. Die Ausstellung läuft bis zum 9. März 
2024.

Als in den 1960er-Jahren die amerikanische Pop Art mit ihren 
aus der Konsum- und Alltagswelt stammenden Motiven auch 
die europäische Kunstwelt revolutionierte, fand die neue Stil-
richtung und das damit verbundene Lebensgefühl auch im 
Südwesten der Republik begeisterte Anhänger. In Abgrenzung 
von der bis dahin dominierenden, gegenstandslosen und oft-
mals monochromen Kunst des Informel bot die klare For-
mensprache der Pop Art neue künstlerische Mittel, um auf die 
veränderte Stimmung und die gesellschaftspolitische Lage in 
der Zeit des Wirtschaftswunders zu reagieren.

Die Verbreitung der plakativen, farbintensiven Werke war eng 
mit dem Siegeszug der Siebdrucktechnik verknüpft. Das zuvor 
vorwiegend in der Werbetechnik eingesetzte Schablonen-
druckverfahren, das durch seinen kräftigen und nuancierten 
Farbauftrag und die Möglichkeit hoher Aufl agen überzeugte, 
fand seit dieser Zeit verstärkten Einsatz in der bildenden 
Kunst. Insbesondere der Raum Stuttgart entwickelte sich zu 
einem führenden Zentrum des Siebdrucks.

Die experimentierfreudigen Drucker Luitpold Domberger, Frank 
Kicherer, Hans-Peter Haas und Roland Geiger loteten in ihren 
Druckwerkstätten die Möglichkeiten und Grenzen des Mediums 
aus. Durch ihre außergewöhnlichen technischen Fähigkeiten 
konnten sie bald auch international auf sich aufmerksam ma-
chen und erhielten Aufträge von amerikanischen und briti-

Geschäftsstelle: Weissacher Straße 93, 71522 Backnang
www.backnang-tennis.de Tel.: 07191-85511 E-Mail: info@
backnang-tennis.de   
Alle Infos online oder über die Geschäftsstelle. 
Geschäftszeiten: Montag, Mittwoch und Freitag 9.00 – 12.00 Uhr 
oder nach Vereinbarung

RACKETSPORT ARENA BACKNANG
Die TSG Backnang Tennis bietet ihren Mitgliedern (Stand 9/24: 
460 Mitglieder) und auch ihren Gästen mehrere Rückschlag-
spiel- und andere Sportarten an. Dieses Jahr wurden 2 Padel-
tennis-Courts gebaut und ergänzen somit die bestehenden 12 
Tennisfreiplätze, 3 Hallentennisplätze, 1 Schlagwand, 3 Squas-
hcourts und 1 Beachtennisfeld für den Racketsportbetrieb. 4 
Kegelbahnen, 1 Beachvolleyball-Feld, 1 Boulebahn und 1 Bolz-
platz komplettieren das Sportangebot. Tischtennis, Pickleball 
und Street Racket sind in Planung.

Die Wintersaison beginnt am 16. September 2024 und geht 
Ende April 2025. In der Tennishalle können über www.backnang-
tennis.de (Link Plätze buchen, Klick Halle) Plätze gebucht wer-
den. Abos für den Winter 2024/2025 können über die Geschäfts-
stelle angefragt und bei Verfügbarkeit gebucht werden.

Die Freiplätze sind bis zur Winterwitterung in Betrieb, dann 
wieder erst ab Ende April 2025. Auch hier können Gäste gegen 
eine Gastgebühr buchen und spielen. Buchbar über www.back-
nang-tennis.de (Link Plätze buchen, Klick Freiplätze). Der Ver-
ein bietet verschiedene Mitgliedschaften und günstige 
Schnuppermitgliedschaften mit oder ohne Training an. 

Die vereinseigene lizensierte Deutsche Tennisschule & 
Nachwuchscenter Backnang, mit ihren qualifi zierten Trai-
nern, bietet für Kids von 3,5 - 8 Jahre Alter eine Ballschule, für 
Jugend und Erwachsene verschiedene Kurse und viele Ferien-
kurse an. Info unter www.backnang-tennis.de (Link Tennis-
schule). Nichtmitglieder und „Schnupperer“ sind herzlich will-
kommen.

Die Squash Courts und die Padel-Tenniscourts können unter 
www.backnang-tennis (Link Plätze buchen, Klick Squash, bzw. 
Klick Padel) gebucht werden. Auch bei diesen Sportarten sind 
interessante Mitgliedschaften möglich. Nichtmitglieder sind 
herzlich willkommen. Die Padel-Tennis Courts sind im Freien 
und können bei guter Witterung das ganze Jahr bespielt wer-
den.

Alle Schlägerarten können gegen eine Leihgebühr in den Öff-
nungszeiten von der Gastronomie.

Senioren besuchen die Stuttgarter Staatsgalerie

Das Seniorenbüro der Stadt Backnang bietet am Mittwoch, den 
13. November 2024, einen Ausfl ug in die Stuttgarter Staatsga-
lerie an. Bei einer einstündigen Führung werden „ausgewählte 

E-Mail: info@backnang-tennis.de
Homepage: www.backnang-tennis.de

TSG Backnang 1925 e.V. 
Tennis

WISSENSWERTES

Seniorenbüro Backnang
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Klaus Heider, o. T., Siebdruck, 1972

Hellmut G. Bomm, o. T. (grüne Komposition), Siebdruck, 1970

schen Stars der Szene.

Dieses Umfeld hinterließ auch in der regionalen Kunstszene 
weit verzweigte Spuren. Die Ausstellung „Loud and Clear“ 
stellt Künstler und Graphiker vor, die in der Hochphase der Pop 
Art im Großraum Stuttgart lebten oder zeitweise arbeiteten, 
an der Staatlichen Akademie der Bildenden Künste lehrten 
oder studierten und deren Schaffen auf ganz unterschiedliche 
Weise durch die Auseinandersetzung mit dem amerikanischen 
Phänomen maßgeblich beeinfl usst wurde.

Gezeigt werden Arbeiten von Hellmut G. Bomm, Heinz Edel-
mann, Lude Döring, Wolfgang Gäfgen, Fritz Genkinger, Klaus 
Heider, Hermann Heintschel, Hans Joachim Hinz und Hans-
Dieter Sumpf. Begleitet wird die Ausstellung von einem Rah-
menprogramm in der vom Land Baden-Württemberg unter-
stützten Druckwerkstatt, die die Museumspädagogik der 
Galerie der Stadt Backnang in Kooperation mit der Backnanger 
Jugendkunstschule betreibt. Dort können eigene Drucke ge-
fertigt werden.

Der Eintritt in die Ausstellung ist frei. Die regulären Öffnungs-
zeiten des städtischen Graphik-Kabinetts sind Dienstag bis 
Freitag von 16.00 bis 19.00 Uhr sowie Samstag von 11.00 bis 
18.00 Uhr und Sonntag von 14.00 bis 18.00 Uhr. Am 24. De-
zember 2024, 25. Dezember 2024, 31. Dezember 2024 und 1. 
Januar 2025 geschlossen; am 26. Dezember 2024 und 6. Janu-
ar 2025 geöffnet von 14.00 bis 18.00 Uhr. Nähere Informatio-
nen unter: galerie-der-stadt-backnang.de.

Begleitprogramm:

Öffentliche Führungen: 30. November 2024, 12.00 Uhr und 5. 
Januar 2025, 14.30 Uhr. Der Eintritt zu den Führungen ist frei; 
eine kleine Spende ist willkommen. 

Gruppenführungen: auf Anfrage.

Offene Druckwerkstatt für Fortgeschrittene: Ölberg 8 in Back-
nang. An folgenden Freitagnachmittagen von 16.00 bis 19.00 
Uhr: 15. November 2024, 29. November 2024, 6. Dezember 
2024, 13. Dezember 2024, 10. Januar 2025, 24. Januar 2025, 7. 
Februar 2025, 21.Februar 2025 – Interessierte können sich un-
ter Tel. 01791 894-477 oder per E-Mail unter galerie-der-
stadt@backnang.de melden.

Vertreter der Presse sind zu einem Pressegespräch mit Kurato-
rin Simone Scholten und Galerieleiter Martin Schick am Don-
nerstag, 7. November 2024, 11.00 Uhr, herzlich eingeladen.

Hellmut G. Bomm, Twiggy, Siebdruck, 1968
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chern sich mit einer beeindruckenden Leistung den vierten 
Platz – ein Ergebnis, das ihnen die Tür zum Landesfi nale öffnet. 

In einem spannenden Wettkampf traten die drei besten Mann-
schaften aus jeweils fünf unterschiedlichen Bezirken gegenei-
nander an. Gestartet haben die TSV Turnerinnen am Reck 
(43,25 Punkte). Emilia Bischoff zeigte eine tolle Übung und 
wurde mit stolzen 14,45 Punkten von möglichen 15,00 Punk-
ten belohnt. Emely Kleibel und Lia Riss konnten ihre Übungen 
ebenfalls abrufen und sicherten sich starke 14,40 Punkte für 
das Teamergebnis. 

Von links: Emilia Bischoff, Karlotta Layer, Emely Kleibel, Lara 
Baumann und Lia Riss       Bilder und Text: TSV Lippoldsweiler

TSV Turnerinnen sichern sich ein Ticket fürs Landesfi nale.
Bilder und Text: TSV Lippoldsweiler

Am Balken erturnte sich die TSV Riege mit 42,20 Punkten das 
zweitbeste Mannschaftsergebnis an diesem Tag. Emilia Bi-
schoff erturnte wichtige 14,20 Punkte, gefolgt von Emely Klei-
bel mit ebenfalls tollen 14,10 Punkten. Auch Lara Baumann 
präsentierte eine nahezu fehlerfreie Übung und sammelte 
13,90 Punkte für das Mannschaftskonto.

42,25 Punkte erzielten die Turnerinnen aus Lippoldsweiler am 
Boden. Mit starken 14,50 Punkten war Emilia Bischoff die bes-
te Turnerin an diesem Tag an diesem Gerät. Emely Kleibel er-
zielte tolle 14,05 Punkte, gefolgt von Lara Baumann mit sehr 
guten 13,70 Punkten.

Das letzte Gerät war der Sprung. Hier konnte die TSV Riege ihr 
Können leider nicht 100 % abrufen (41,45 Punkte). Emilia Bi-
schoff erturnte dennoch 13,90 Punkte, Lara Baumann souverä-
ne 13,85 Punkte und Karlotta Layer gute 13,70 Punkte. 

Trotz der starken Konkurrenz erturnten sich die Lippoldsweiler 
Turnerinnen mit 169,15 Punkten einen hervorragenden 4. Platz 

Hans-Dieter Sumpf, Glatt, sauber und trügerisch, Siebdruck, 
1973/73

Yoga für Männer - Workshop (24W30288)
Sa., 16. November 2024 10.00 – 13.00 Uhr 
Bildungshaus, VHS, UG, Raum 14
Esskultur und Sprache: English Afternoon Tea (24W40680)
Sa., 16. November 2024 14.00 – 17.00 Uhr 
Bildungshaus, VHS Kochatelier, OG 1, Raum 6
Outlook im Büroeinsatz (24W50161)
Sa., 16. November 2024 09.00 – 16.00 Uhr 
Bildungshaus, VHS, OG 1, Raum 9
David Bowie
Philosophische Hommage an einen Visionär (24W20509)
Do., 21. November 2024 19.00 – 21.00 Uhr 
Bildungshaus, VHS, EG, Raum 3
VElKi  Volkshochschul-Eltern-Kind-Kurs
Geburtstermin: Juli - Aug. 2024 (24W81006)
10 mal ab Fr., 22. November 2024 9.00 – 10.30 Uhr 
Bildungshaus, VHS, UG, Raum 14
Wir bauen eine Weihnachtsorgel
Kinder 11-13 Jahre (24W84001)
2 mal ab Fr., 22. November 2024 14.30 – 16.45 Uhr 
Technikforum Backnang, Wilhelmstr. 32
Gewaltfreie Kommunikation n. M. Rosenberg (24W30072)
2 mal ab Fr., 22. November 2024 18.00 – 21.00 Uhr 
Bildungshaus, VHS, EG, Raum 3
Kreatives Nähen (24W20910)
Sa., 23. November 2024 10.00 – 16.00 Uhr 
Bildungshaus, VHS, EG, Raum 2
Selbstverteidigung für Frauen (24W30810)
Sa., 23. November 2024 9.00 – 13.00 Uhr 
Bildungshaus, VHS, UG, Raum 15

Weitere Auskünfte unter:
Tel. 07191 96 67-0, www.vhs-backnang.de 

TSV Lippoldsweiler Turnerinnen sichern sich 
ein Ticket für das Landesfi nale

Lara Baumann, Emilia Bischoff, Emely Kleibel, Karlotta Layer 
und Lia Riss glänzen beim diesjährigen Bezirksfi nale und si-

Aus den Nachbargemeinden
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Bei der Kontaktstelle Frau und Beruf erhalten Frauen, die sich 
berufl iche Veränderungen und Orientierung wünschen, eine 
lösungsorientierte, kreative und individuelle Beratung. Darü-
ber hinaus bietet die Kontaktstelle zielgruppenspezifi sche 
Workshops, Vorträge und Gruppencoachings an. Berufsanfän-
gerinnen und Wiedereinsteigerinnen erhalten Unterstützung, 
wie der (Wieder-)Einstieg ins Berufsleben gelingen kann – von 
Bewerbungstraining, Bewerbungsunterlagencheck bis hin zur 
Berufswegeplanung mit und ohne Teilzeit. Berufserfahrene 
Frauen erhalten außerdem Unterstützung, wenn es darum 
geht, berufl ich weiterzukommen oder einen neuen oder ande-
ren Weg einzuschlagen. 

Damit interessierte Frauen aus dem Rems-Murr-Kreis direkten 
Zugang zu den Expertinnen der Kontaktstelle haben, beraten 
diese im November auch in Backnang. Die Beratung ist kosten-
los sowie vertraulich und auch in Englisch und Französisch 
möglich. 

Der Beratungstag fi ndet am Dienstag, 12. November 2024 von 
9.00 Uhr bis 15.50 Uhr im Raum 111 in der Außenstelle des 
Landratsamts in der Erbstetter Straße 58 (1. OG) in Backnang 
statt. 

Melden Sie sich bei Interesse gerne telefonisch (07141 910 44 
22) oder per E-Mail (info@frauundberuf-ludwigsburg.de) zu 
einer kostenfreien Beratungsstunde an.

Landwirtschaftsamt Backnang 

Agroforst und Vitiforst – 
Aus der Forschung in die Praxis, ein Überblick 

Das Landwirtschaftsamt Backnang lädt Sie zu einem spannen-
den Nachmittag zum Thema Agroforst und Vitiforst ein. Wel-
che Faktoren aus der Forschung sprechen für ein Agroforst-
System und wie sieht es in der Planung und Umsetzung aus? 
Solche und weitere Fragen werden an diesem Nachmittag be-
antwortet und auch der rechtliche Teil soll beleuchtet werden. 
Herr Hörl als Vertreter der Uni Hohenheim und dem Deutschen 
Fachverband für Agroforst wird den Teil der Forschung in Agro- 
und Vitiforst vorstellen und Herr Hoppe von der Bioland-Bera-
tung wird Ihnen Informationen zur Planung und der Umset-
zung geben. Frau Steinle vom Landwirtschaftsamt stellt Ihnen 
die rechtlichen und förderrechtlichen Vorgaben vor. Ein Prak-
tiker berichtet über die Erfahrungen in der Durchführung eines 
langjährigen Agroforstsystems. 

Es besteht genug Zeit für Fragen an die Experten und eine rege 
Diskussion ist gewünscht. 

Wann? Freitag, 15. November 2024, 15.00 – 18.00 Uhr 
Ort? Landratsamt Backnang, Erbstetter Straße 58, 
 Sitzungssaal 

Ansprechpartnerin: Dorothee Steinle 
Wir freuen uns über Ihre Anmeldung zur besseren Planung bei 
Dorothee Steinle, per E-Mail: d.steinle@rems-murr-kreis.de 
oder Telefon: 07151-501-4243

 „Bike & Work“ startet in die 8. Projektrunde 

Auch 2025 haben zehn Betriebe und Kommunen aus dem 
Rems-Murr-Kreis die Chance auf eine kostenlose Teilnahme 
/ Jetzt anmelden 

Klimaschutz und nachhaltige Mobilität lassen sich längst nicht 
mehr unabhängig voneinander betrachten. Das Bekenntnis zu 
einer nachhaltigen Mobilität ist ein starkes Signal für klimabe-
wusstes Handeln. Den motorisierten Individualverkehr redu-
zieren, Verkehr nachhaltig gestalten und die Gesundheit der 
Mitarbeitenden stärken, das sind die wichtigsten Ziele des 

und sicherten sich somit ein Ticket für das Landesfi nale am 
16.11.2024 in Süßen. Emilia Bischoff wurde zudem zweitbeste 
Einzelturnerin an diesem Tag. 

„Ich bin unglaublich stolz auf die Mädchen. Sie haben das toll 
gemacht, dem Druck standgehalten und ihre Leistungen wirk-
lich gut abrufen können.“, so Trainerin Jenny Weinmann

So gelingt der berufl iche Wiedereinstieg – 
Telefonsprechstunde im Jobcenter Rems-Murr 

Am 7. November 2024 bietet Narin Ferli, Beauftragte für Chan-
cengleichheit am Arbeitsmarkt des Jobcenters Rems-Murr, von 
18.30 bis 20.00 Uhr eine telefonische Sprechstunde an. 

Bürgergeldbeziehende, die Fragen zu Themen wie Chancen-
gleichheit, Berufseinstieg, Weiterbildungsmöglichkeiten oder 
familienfreundliche Arbeitsmodelle haben, können sich unter 
07151 9519 769 unverbindlich und kostenlos beraten lassen. 

Neue Öffnungszeiten im Kulturforum ab November

Ab 1. November 2024 gelten in der Geschäftsstelle des Kultur-
forums neue Öffnungszeiten. 

Diese ist dann am Montag, Dienstag und Donnerstag von 10.00 
bis 12.00 Uhr und von 14.00 bis 16.00 Uhr geöffnet. Am Mitt-
woch ist sie weiterhin von 12.00 bis 16.00 Uhr geöffnet. Zu 
den Öffnungszeiten ist das Team des Kulturforums außerdem 
telefonisch unter 07181 992 7940 erreichbar.

Informationen zum Programm des Kulturforums können jeder-
zeit auf den Websites www.kulturforum-schorndorf.de, www.q-
galerie.de sowie www.schorndorfer-gitarrentage.de und in 
den entsprechenden Social Media Kanälen auf Facebook und 
Instagram abgerufen werden.

Frau und Beruf: 

Beratungstag der Kontaktstelle Frau und Beruf in Backnang 

Lösungsorientierte, kreative und individuelle Beratung am 
Dienstag, 12. November 2024 von 9.00 Uhr bis 15.50 Uhr 
in der Außenstelle des Landratsamts / Jetzt anmelden 

Verschiedenes
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Region Stuttgart, ist stolz auf den Handwerksnachwuchs: „Mit 
viel Fleiß und Leidenschaft haben sie ihr Handwerk in den 
letzten Jahren gelernt, um in ihrem Beruf jeden Tag beste Ar-
beit abzuliefern. Genau dieses Engagement brauchen wir, um 
das regionale Handwerk zu stärken und den Fachkräftebedarf 
zu decken.“ 

Am Festabend unter dem Motto „Handgemacht“ wurden die 
Kammersiegerinnen und -sieger vergangenen Freitag gebüh-
rend gefeiert. Alexander Kotz, Vizepräsident der Arbeitgeber-
seite der Handwerkskammer Region Stuttgart, überreichte die 
Urkunden: „Die jungen Gesellinnen und Gesellen haben wieder 
einmal bewiesen: Im Handwerk braucht es Hand und Verstand, 
um etwas Neues zu schaffen. Alle zeichnen sich durch ihr gro-
ßes Geschick, durchdachte Planung und kreative Ideen aus. Es 
freut mich sehr, dass so motivierte junge Menschen ihren Weg 
im Handwerk gehen.“ Mit ihren herausragenden Leistungen 
haben sich die Kammersiegerinnen und -sieger für den Landes-
wettbewerb der Deutschen Meisterschaft im Handwerk – Ger-
man Craft Skills qualifi ziert. 

Vielseitiges Handwerk in der Region

Am Wettbewerb können junge Handwerkerinnen und Handwer-
ker aus allen rund 130 Berufen teilnehmen, weshalb die Sie-
gerliste 2024 wieder einen Querschnitt des regionalen Hand-
werks zeigt: „Wir haben in der Region Stuttgart nicht nur 
bekannte Berufe wie Elektroniker, Anlagenmechaniker und 
Konditor, sondern auch kleinere Gewerke wie Estrichleger, Ge-
rüstbauer sowie Klavier- und Cembalobauer sind hier erfolg-
reich vertreten“, so Kammerchef Peter Friedrich. „Das Hand-
werk ist sehr vielseitig, da ist für jeden was dabei. Deshalb ist 
eine differenzierte und vielseitige Berufsorientierung an allen 
Schulen so wichtig, damit die Schülerinnen und Schüler über 
die verschiedenen Berufe informiert sind und entsprechend 
ihrer Interessen und Stärken ihre Ausbildung wählen können.“  

Wer sich für eine duale Ausbildung im Handwerk entscheidet, 
der könne mit vielen Karrierechancen rechnen, ergänzt Vize-
präsident Kotz. „Der Gesellenabschluss ist der erste Schritt in 
einer Handwerks-Laufbahn. Weiter geht es mit dem Meister-
titel und wer möchte kann auch noch einen Betriebswirt 
 obendrauf setzen. Führungspositionen oder der Weg in die 
Selbstständigkeit sind dann die nächsten Schritte, die Hand-
werkerinnen und Handwerker gehen können.“ Dass die Gesel-
linnen und Gesellen auch dieses Jahr wieder so gute Leistun-
gen in ihrer Ausbildung abgeliefert haben, sei dem Engagement 
der Betriebe und ihrer Ausbilderinnen und Ausbilder zu ver-
danken. „Aber auch die Berufsschulen haben einen wichtigen 
Anteil daran, die jungen Menschen fundiert auszubilden. Erst 
wenn alle an einem Strang ziehen, kann diese Spitzenleistung, 
die wir hier im Wettbewerb sehen, abgerufen werden“, betont 
Peter Friedrich.

Rotary-Preisträger erhalten jeweils 1000 Euro

Um ihre herausragende Leistung zu ehren und ihren weiteren 
Karriereweg im Handwerk zu ebnen, haben zwei Gesellen und 
eine Gesellin den Rotary-Förderpreis in Höhe von jeweils 1000 
Euro erhalten. Lars Kirchner, Anlagenmechaniker für Sanitär-, 
Heizungs- und Klimatechnik (SHK) aus Nürtingen, hat noch 
viel vor: 2025 möchte er die SHK-Meisterschule besuchen und 
im Anschluss noch eine Ausbildung als Elektroniker draufset-
zen. Sein großes Ziel: Den Familienbetrieb zu übernehmen. 
Auch Robin Ersfeld aus Kirchheim unter Teck, Metallbauer in 
der Fachrichtung Metallgestaltung, möchte sich selbstständig 
machen und eine Metallschmiede-Manufaktur gründen, wes-
halb er nächstes Jahr seinen Meistertitel machen möchte. 
Klempnerin Laura Marie Wahl aus Grabenstetten hatte ihre 

vom Rems-Murr-Kreis initiierten Mobilität-Projekts „Bike & 
Work“. 

Um Unternehmen und Kommunen bei der Förderung nachhalti-
ger Mobilität sowie der Mitarbeitergesundheit zu unterstüt-
zen, hat der Rems-Murr-Kreis im Rahmen seines Klimaschutz-
Handlungsprogramms im Jahr 2013 das Projekt „Bike & Work“ 
ins Leben gerufen. Damit verfolgt der Landkreis das Ziel, Un-
ternehmensstandorte fahrradfreundlicher zu gestalten und 
das Fahrrad als klimafreundliche Alternative auf dem Weg zur 
Arbeit oder für Dienstfahrten zu fördern. 

Rund 70 Betriebe und Kommunen haben in den letzten zehn 
Jahren bereits erfolgreich an Bike & Work teilgenommen. Im 
Jahr 2023 wurde das Projekt „Bike & Work“ des Rems-Murr-
Kreises zudem mit dem European Climate Star Award ausge-
zeichnet, der wohl höchsten Auszeichnung für kommunalen 
Klimaschutz in Europa. 

Der Rems-Murr-Kreis tritt beim Thema nachhaltige Mobilität 
auch weiterhin kräftig in die Pedale. Daher startet im Frühjahr 
2025 bereits die achte Runde „Bike & Work“. Während jeder 
Projektrunde werden den teilnehmenden Betrieben und Kom-
munalverwaltungen individuell angepasste Möglichkeiten auf-
gezeigt, den eigenen Standort fahrradfreundlicher zu gestal-
ten. Neben Begehungen des Betriebsstandortes durch 
erfahrene Mobilitätsberaterinnen und Mobilitätsberatern pro-
fi tieren die teilnehmenden Betriebe während der gesamten 
Projektlaufzeit von einer eins-zu-eins-Betreuung. Zentraler 
Bestandteil des Projekts ist der individuelle Aktionsplan, der 
für jeden Betrieb und jede Kommune individuell erstellt wird 
und als Handlungsleitfaden für die Zukunft dienen soll. 

Die Teilnahme am Projekt ist für Betriebe und Kommunen aus 
dem Rems-Murr-Kreis kostenfrei! 

Am 25. März 2025 fi ndet der Auftakt zum Start der achten 
Projektrunde statt. Dazu sind auch Sie mit Ihrer Institution 
herzlich eingeladen! Anmeldungen zum Projekt sind bereits 
jetzt möglich. 

Haben Sie Fragen? Nähere Informationen zu „Bike & Work“ 
erhalten Sie von Sarina Moser, Amt für Klimaschutz, unter 
07151/501-2150 oder per E-Mail: klimaschutz@rems-murr-
kreis.de

Das sind die besten Gesellinnen und Gesellen 
der Region Stuttgart

Jedes Jahr werden die Top-Talente der verschiedenen Hand-
werke gesucht: 57 junge Macherinnen und Macher der 
 Region Stuttgart haben es diesmal geschafft und wurden 
vergangenen Freitag in der Handwerkskammer als Jahr-
gangsbeste ihres Gewerks ausgezeichnet. Drei von ihnen 
konnten sich über einen weiteren Preis freuen.

21 junge Frauen und 36 junge Männer sind die diesjährigen 
Sieger auf Kammerebene der Deutschen Meisterschaft im 
Handwerk – German Craft Skills. Das heißt, sie haben in ihrem 
jeweiligen Ausbildungsberuf oder in einer entsprechenden 
Fachrichtung in der Region Stuttgart die höchste Punktzahl im 
praktischen Teil der Abschluss- und Gesellenprüfungen erzielt. 
Peter Friedrich, Hauptgeschäftsführer der Handwerkskammer 
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Zirkuläres Bauen ist das Bauen der Zukunft

Baden-Württemberg hat sich mit dem Klimaschutzgesetz das 
Ziel gesetzt, bis zum Jahr 2040 klimaneutral zu werden. Der 
Gebäudesektor muss dazu 49 Prozent der Treibhausgasemissio-
nen im Vergleich zu 1990 einsparen. Mit Blick auf diese Ziele 
erklärt Dr. Andre Baumann, Staatssekretär im Ministerium für 
Umwelt, Klima und Energiewirtschaft: „Wenn man sich den 
Energie- und Ressourcenverbrauch des Gebäude- und Bausek-
tors ansieht, wird klar: Klimaschutz und Ressourcenschonung 
funktionieren nur, wenn wir diese Bereiche miteinbeziehen. 
Ein Umdenken in der Bauwirtschaft ist dafür dringend erfor-
derlich. Dabei sind Planende, Behörden und Wirtschaft ge-
meinsam gefordert. Damit kreislaufgerechtes Bauen in der 
Praxis auch gelingen kann, müssen wir an verschiedenen 
Punkten ansetzen.“ Baumann erklärt weiter: „Zirkuläres und 
nachhaltiges Bauen erfordert eine Betrachtung des gesamten 
Gebäudelebenszyklus. Rückbaubare Gebäude verursachen zu-
nächst höhere Baukosten, doch langfristig bleiben dafür hö-
here Materialwerte und niedrigere Entsorgungskosten. Umnut-
zung, Wiederverwendung und zirkuläres Bauen müssen die 
zentrale Anforderung an das Bauen der Zukunft sein.“  

Bauen: eine ressourcenintensive Branche

Das Bauwesen gehört zu den ressourcen-, energie- und ab-
fallintensivsten Branchen. In Deutschland entfallen rund 40 
Prozent der Treibhausgas-Emissionen auf den Bau und Betrieb 
von Gebäuden. Ein großer Teil davon resultiert aus der soge-
nannten „Grauen Energie“, die für die Herstellung, den Trans-
port und die Entsorgung von Baumaterialien benötigt wird. 

Laut Umweltbundesamt sind etwa 38 Prozent des Rohstoffkon-
sums in Deutschland dem Bau von Gebäuden und Infrastruktur 
zuzuschreiben. „Angesichts dieser Zahlen wird deutlich, dass 
zirkuläres Bauen – also das Schließen von Stoffkreisläufen und 
die Wiederverwendung von Materialien – einen enormen Hebel 
für den Klima- und Ressourcenschutz darstellt“, betont Dr. Ul-
rich Maurer, Präsident der LUBW. 

Der Bausektor bildet auch den größten Teil des „anthropoge-
nen Lagers“ in Deutschland. Dieser Begriff bezeichnet den ge-
samten Bestand an Materialien, die Menschen für ihre Bauwer-
ke, Infrastruktur und Gebrauchsgüter benötigen. 55 Prozent 
der Lagermassen sind im Gebäudebestand gebunden, das ent-
spricht einem geschätzten Materialbestand von über 50 Milli-
arden Tonnen. 

„Diese enorme Menge an gebundenen Ressourcen verdeutlicht, 
dass es dringend notwendig ist, von der herkömmlichen linea-
ren Bauweise, bei der Materialien am Ende oft als Abfall en-
den, zu geschlossenen Stoffkreisläufen überzugehen, um diese 
Menge nicht noch weiter zu erhöhen“, so Maurer und ergänzt: 
„Nur so kann der Bausektor in Richtung Klimaneutralität trans-
formiert werden.“ Konkrete Lösungen erarbeitet das Land der-
zeit gemeinsam mit Partnern aus Forschung und Praxis auch 
im Strategiedialog „Bezahlbares Wohnen und innovatives Bau-
en“, den die Landesregierung im Jahr 2022 initiiert hat.

Zirkuläres Bauen ist kein Hexenwerk

Die LUBW zeigt mit ihrem Leitfaden „Zirkuläres Bauen erfolg-
reich umsetzen -  Ein praxisnaher Leitfaden für Entscheidungs-
tragende, Bauverantwortliche und Planende“, wie das Prinzip 
in die Praxis umgesetzt werden kann. Auftraggeber, Planer, 
Architekten und politisch Verantwortliche erhalten mit dem 
Leitfaden fachliches Wissen, um den Bestandserhalt, Sekun-
därrohstoffeinsatz oder eine kreislaufgerechte Planung umzu-
setzen. Neben einer fundierten Darstellung der Kernaspekte 
des zirkulären Bauens - werden konkrete Schritte zur Umset-
zung dargestellt. Good-Practice-Beispiele zeigen, was heute 

Ausbildung auf zwei Jahre verkürzen können, jetzt möchte sie 
sich direkt zur Klempnermeisterin weiterbilden. Alexander 
Kotz ist begeistert von der Leistung der Preisträger und appel-
lierte bei der Verleihung: „Wir hoffen, dass Sie weiter so ziel-
strebig sind und dem Handwerk treu bleiben. Sie sind unsere 
Führungskräfte von morgen und wir wünschen Ihnen viel Er-
folg für Ihre Zukunft.“

Vizepräsident Alexander Kotz (l.) und Kammerchef Peter Fried-
rich freuen sich zusammen mit Rotary-Club-Mitglied Tilo Kiess 
(r.) über die besondere Leistung der drei jungen Talente Laura 
Wahl, Lars Kirchner und Robin Ersfeld (v.l.n.r.), die den Rotary-
Förderpreis erhielten.  Foto: HWK/Heiko Herrmann

Infos zum Wettbewerb:

Die Deutsche Meisterschaft im Handwerk, auch DMH (ehemals 
PLW, „Profi s leisten was“) genannt, fi ndet bereits seit 1951 
unter der Federführung des Zentralverbands des Deutschen 
Handwerks (ZDH) statt und steht unter der Schirmherrschaft 
des Bundespräsidenten. Die Meisterschaft zeigt die Exzellenz 
im Handwerk, soll die Attraktivität einer berufl ichen Ausbil-
dung steigern und junge Handwerkerinnen und Handwerker in 
ihrer Entwicklung fördern.

Die Deutsche Meisterschaft im Handwerk ist ein zusammen-
hängender Wettbewerb. Nach dem Sieg auf Kammerebene kön-
nen die jungen Handwerkerinnen und Handwerker auf Landes- 
und dann auf Bundesebene antreten. Die Siegerehrung auf 
Landesebene fi ndet am 16. November 2024 in Stuttgart statt. 
Die Deutschen Meister werden am 7. Dezember 2024 in Berlin 
gekürt.

Weitere Informationen: www.hwk-stuttgart.de/dmh

Zirkuläres Bauen in die Praxis bringen: LUBW unterstützt 
Akteure in Baden-Württemberg

Baden-Württemberg/Karlsruhe. Für den Bausektor ist das 
„Zirkuläre Bauen“ ein wichtiges Instrument, um seine Klima-
ziele zu erreichen und wertvolle Ressourcen zu schonen. Die 
LUBW Landesanstalt für Umwelt Baden-Württemberg unter-
stützt die Akteure aktiv bei dieser Aufgabe. Das Wissen zahl-
reicher Expertinnen und Experten aus Wirtschaft, Wissen-
schaft und Verwaltung ist in den nun vorgestellten Leitfaden 
„Zirkuläres Bauen erfolgreich umsetzen“ eingefl ossen. Der 
Leitfaden hilft allen Beteiligten eines Bauprojektes, Zirkuläres 
Bauen von Anfang an mitzudenken und erfolgreich umzu-
setzen. 
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Weiterführende Information zum Thema Zirkuläres Bauen fi n-
den Sie auf der Webseite: www.inzibau.de

 

Kunstklub des Jugendwerks der AWO Württemberg 
lädt zur Ausstellung „Verbunden“ ein

Stuttgart, 30. Oktober 2024 – Der Kunstklub des Jugend-
werks der AWO Württemberg zeigt am 16. und 17. Novem-
ber 2024 im Experimentierraum im Stuttgarter Leonhards-
viertel die Ausstellung „Verbunden“. Die Schau widmet 
sich den Verbindungen, die unser Leben formen und tragen 
– vom sozialen Miteinander bis hin zur Beziehung zwischen 
Mensch und Natur, sowie den Themen Heimat und kulturel-
le Identität.

Verbunden schafft einen Raum, in dem junge Künstler*innen 
ihre Erfahrungen des Erwachsenwerdens verarbeiten und re-
fl ektieren: von den ersten Schritten in die Unabhängigkeit bis 
hin zu den kleinen und großen Lebensveränderungen. Durch 
Werke aus Draht, Textilien, Fotografi en und weiteren Medien 
wird das Publikum dazu angeregt, die eigene Suche nach Zuge-
hörigkeit und Intimität zu hinterfragen.

Die Eröffnung der Ausstellung fi ndet am Samstag, den 16. No-
vember 2024, ab 16.00 Uhr statt und wird um 18.00 Uhr von 
einer besonderen Performance begleitet. Am Sonntag, den 
17. November 2024, sind Besucher und Besucherinnen ab 
11.00 Uhr herzlich willkommen. Ein Highlight des Tages ist der 
Zine-Workshop in Kooperation mit dem Utopia Kiosk, der um 
13.00 Uhr beginnt, sowie eine abschließende Lesung um 
17.00 Uhr, die zentrale Themen der Ausstellung vertieft.

„Verbunden“ bildet den Abschluss des Kunstklubs, einem Pro-
jekt, des Jugendwerks der AWO Württemberg, das jungen Kre-
ativen die Möglichkeit bot, die Facetten der Kunstwelt zu ent-
decken. In fünf Workshops an verschiedenen Orten der 
Stuttgarter Kunstszene – vom Kunstmuseum über die Atelier-
gemeinschaft Bahnhofstraße (Prisma) bis zu einem Designbü-
ro – wurden die Fragen erforscht, was Kunst ist und wie eine 
Ausstellung entsteht. Aus diesen Workshops formierte sich 
eine Gruppe junger Erwachsener, die im Anschluss in Eigenre-
gie die Ausstellung Verbunden konzipierte.

Das Projekt wird großzügig unterstützt durch die PSD Stiftung 
L(i)ebensWert und der Jugendstiftung Baden-Württemberg.

Wo: Experimentierraum, Katharinenstr. 21d, 70182 Stuttgart

Öffnungszeiten:
• Samstag, 16. November 2024, 16.00 - 22.00 Uhr
• Sonntag, 17. November 2024, 11.00 - 18.00 Uhr

Programm:
Samstag, 16. November 2024
16.00 Uhr: Vernissage
18.00 Uhr: Performance
Sonntag, 17. November 2024
13.00 – 16.00 Uhr:  Zine-Workshop in Kooperation 

mit dem Utopia Kiosk
17.00 Uhr: Lesung

schon möglich ist. Direkt nutzbare Textbausteine für Aus-
schreibungen und Checklisten für unterschiedliche Akteure 
ergänzen das Angebot. 

Der Leitfaden ist ab sofort kostenfrei im Publikationsdienst 
der LUBW abrufbar: https://pd.lubw.de/10662

Ausschreibungsdateien in GAEB-Format und Checklisten als 
ausfüllbare PDF-Dateien werden auf der Website des Innovati-
onszentrums Zirkuläres Bauen bereit gestellt:
https://www.lubw.baden-wuerttemberg.de/abfall-und-kreis-
laufwirtschaft/zirkulaeres_bauen

Qualifi zierungskurs „Zirkuläres Bauen“ 
mit Architektenkammer 

Die LUBW hat Zusammenarbeit mit der Architektenkammer 
Baden-Württemberg (AKBW) und der Zirkular GmbH, einem 
Fachplanungsbüro in Basel, einen Qualifi zierungskurs ins Le-
ben gerufen. Der Lehrgang „Zirkuläres Bauen“ bietet eine pra-
xisnahe Weiterbildung für Fachkräfte aus der Bau- und Immo-
bilienbranche. Ziel ist es, den Teilnehmenden die Relevanz, 
Potenziale und Herausforderungen des zirkulären Bauens na-
hezubringen und sie zu befähigen, Bauprojekte zirkulär zu pla-
nen und umzusetzen.

Der Kurs besteht aus fünf zweitägigen Modulen, die theoreti-
sche Grundlagen, Praxisbeispiele, Workshops und eine Exkursi-
on beinhalten. Er richtet sich an Architektinnen, Architekten, 
Bauingenieurinnen, Bauingenieure und Fachkräfte der Bau-
wirtschaft, die ihre Kompetenzen im zirkulären Bauen erwei-
tern möchten.

Weitere Informationen unter: https://www.akbw.de/angebot/
ifbau-fortbildungen/lehrgaenge/lehrgang-zirkulaeres-bauen

Hintergrundinformation

Mit zirkulärem Bauen EU-Vorgaben erfüllen

Seit dem Jahr 2022 verpfl ichtet die EU große Unternehmen in 
der EU-Taxonomie, über die Nachhaltigkeit ihrer wirtschaftli-
chen Aktivitäten zu berichten. Die EU-Taxonomie ist ein Klas-
sifi zierungssystem, das festlegt, welche wirtschaftlichen Akti-
vitäten als ökologisch nachhaltig eingestuft werden können. 
Die Nachhaltigkeit wird anhand des Beitrags zu sechs Umwelt-
zielen nachgewiesen, beispielsweise „Klimaschutz“ oder 
„Übergang zur Kreislaufwirtschaft“. In der Baubranche kann 
dieses Ziel etwa durch den Einsatz von wiederverwerteten 
oder wiederverwendbaren Materialien und der Option zur 
Rückbaubarkeit durch leicht demontierbare Bautechniken rea-
lisiert werden. Durch die Einführung der neuen Corporate Sus-
tainability Reporting Directive (CSRD) sind ab dem Jahr 2025 
zunehmend auch kleine und mittlere Unternehmen zur Nach-
haltigkeitsberichterstattung verpfl ichtet. Die Unternehmen 
haben mit der Berichtpfl icht aber auch die Möglichkeit, ihre 
Maßnahmen im Bereich zirkuläres und nachhaltiges Bauen dar-
zustellen.

Quellen: 

(1)  Bundesamt für Bauwesen und Raumordnung (BBSR) (2020): 
Umweltfußabdruck von Gebäuden in Deutschland. 

  https://www.bbsr.bund.de/BBSR/DE/veroeffentlichungen/
bbsr-online/2020/bbsr-online-17-2020-dl .pdf ?_ _
blob=publicationFile&v=3

(2)  Umweltbundesamt (2022): Die Nutzung natürlicher Res-
sourcen. Ressour¬cenbericht für Deutschland 2022. 

  https://www.umweltbundesamt.de/sites/default/files/
medien/479/publikationen/fb_die_nutzung_natuerlicher_
ressourcen_2022_0.pdf
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chancen nachhaltig zu erhöhen. Aber auch für alle anderen 
bleibt Weiterbildung ein grundlegender Baustein für die Siche-
rung der eigenen berufl ichen Zukunft“, betont Käferle. 281 
Arbeitsuchende begannen im letzten Monat eine von der Waib-
linger Agentur für Arbeit oder dem Jobcenter Rems-Murr geför-
derte berufl iche Weiterbildungsmaßnahme, insgesamt nehmen 
derzeit 822 Personen an einer Qualifi zierung teil. Seit Jahres-
beginn wurden über 1400 berufl iche Weiterbildungen geför-
dert.

Koch-Workshops auf der Waldakademie Mönchhof 

Waldakademie als wichtiger Bildungsort / Koch-Work-
shops: „Kochen für Klein und Groß“ sowie „Genussvolles 
Kochen mit den Jahreszeiten“ 

In den letzten Jahren wurde das Schullandheim Mönchhof in 
Kaisersbach zur Waldakademie Mönchhof umgebaut und wei-
terentwickelt. Mit dieser Neuausrichtung verfolgt der Rems-
Murr-Kreis einen wichtigen Bildungsansatz. 

Im Rahmen zahlreicher pädagogischer Angebote steht mit der 
neuen Waldakademie die Wald- und Naturpädagogik im Vorder-
grund, die mit weiteren Themensträngen verbunden wird: Kul-
turpädagogik/Kulturerlebnis und Geschmackserlebnis mit dem 
Fokus auf frischer, regionaler und saisonaler Küche in Bio-
Qualität. Damit wurde auf dem Mönchhof ein waldpädagogi-
scher, naturnaher Kulturerlebnisraum für Jung und Alt ge-
schaffen. Entsprechend fi nden auf der Waldakademie Mönchhof 
regelmäßig unterschiedliche Workshops statt. 

Workshop: Kochen für Klein und Groß 

Die Waldakademie Mönchhof bietet einen Workshop unter dem 
Titel „Kochen für Klein und Groß“ an. Dieser Workshop richtet 
sich an Schülerinnen und Schüler sowie Auszubildende, die 
gemeinsam kulinarische Abenteuer erleben möchten. 

Im Rahmen des Workshops lernen die Teilnehmenden bei Koch 
und Bio-Botschafter Vincens Roidt, wie köstliche und gesunde 
Gerichte zubereitet werden können, die für alle Altersgruppen 
geeignet sind. Unter Anleitung des erfahrenen Kochs können 
die Kinder und Jugendlichen gemeinsam kochen, neue Rezepte 
entdecken und wertvolle Tipps für die Familienküche sammeln.

Die Teilnahmegebühr beträgt fünf Euro pro Kind, die Plätze 
sind begrenzt auf 25 Teilnehmer pro Event. Weitere Informati-
onen und die Anmeldung fi nden Sie unter: 

https://moenchhof-waldakademie.de/erleben/waldkueche/
kochen-fuer-klein-und-gross/ 

Workshop: Genussvolles Kochen mit den Jahreszeiten 

Die Waldakademie Mönchhof lädt ebenfalls zu dem Workshop 
„Kochen mit den Jahreszeiten“ ein. Dieser Workshop richtet 
sich an alle, die Freude an saisonalen Zutaten und kreativen 
Rezepten haben. 

Teilnehmende lernen bei Koch und Bio-Botschafter Vincens 
Roidt, wie saisonale Produkte optimal genutzt werden können, 
um schmackhafte und gesunde Gerichte zuzubereiten. Der 
Workshop bietet praxisnahe Tipps und Rezepte, die jede Jah-
reszeit in der Küche erlebbar machen. 

Leichte Herbstbelebung auf dem Rems-Murr-Arbeitsmarkt 
Rückgang der Arbeitslosenquote auf 4,3 Prozent 

Im zurückliegenden Monat sank die Arbeitslosenquote im 
Rems-Murr-Kreis um 0,1 Prozentpunkte und liegt Ende Ok-
tober bei 4,3 Prozent. „In den vergangenen vier Wochen 
zeigte sich trotz der anhaltend angespannten Konjunktur-
lage eine leichte Herbstbelebung. Wie erhofft, ist ein ge-
wisser Nachholeffekt eingetreten, von dem vor allem die 
Jüngeren profi tiert haben“, ordnet die Leiterin der Waib-
linger Agentur für Arbeit, Christine Käferle, die aktuelle 
Entwicklung am Arbeitsmarkt ein. 

Im Oktober meldeten sich 1009 Personen bei der Waiblinger 
Agentur für Arbeit oder dem Jobcenter Rems-Murr aufgrund 
der Beendigung ihres Beschäftigungsverhältnisses arbeitslos. 
Im gleichen Zeitraum konnten 818 Frauen und Männer ihre 
Arbeitslosigkeit durch die Aufnahme einer neuen Beschäfti-
gung beenden, 865 begannen eine Aus- oder Weiterbildung. 
Insgesamt sank die Zahl der arbeitslos Gemeldeten im Rems-
Murr-Kreis im Vergleich zum Vormonat um 413 auf 10.422 Per-
sonen. Vor einem Jahr waren kreisweit 1116 Arbeitslose weni-
ger gemeldet, die Arbeitslosenquote lag bei 3,8 Prozent. 

Landesweit ging die Arbeitslosigkeit ebenfalls leicht zurück. 
Davon unberührt liegt die Arbeitslosenquote in Baden-Würt-
temberg wie im Vormonat bei 4,3 Prozent. Im Oktober letzten 
Jahres betrug sie 3,9 Prozent. 

Nachdem der nach den Sommerferien übliche Abbau der Ar-
beitslosigkeit bei den unter 25-Jährigen im September dieses 
Jahres quasi fast ausgeblieben war, verzeichnet die Waiblinger 
Agentur für Arbeit im Oktober einen Rückgang um 175 Perso-
nen. „Ich bin froh, dass in den letzten Wochen die Arbeitslo-
sigkeit unter den jungen Erwachsenen deutlich abgenommen 
hat. Die Arbeitslosenquote in dieser Altergruppe ging von 3,9 
Prozent im September auf 3,2 Prozent zurück“, teilt Käferle 
mit. „Im Jahresvergleich zeigen sich aber auch hier die Aus-
wirkungen der 2 konjunkturellen Eintrübung: Im Oktober letz-
ten Jahres lag die Quote mit 2,8 Prozent noch um 0,4 Prozent-
punkte günstiger“, führt sie weiter aus. 

Die aktuelle Reduzierung der Arbeitslosigkeit betrifft beide 
Rechtskreise nahezu gleichermaßen. Während bei der Waiblin-
ger Agentur für Arbeit im Vergleich zum Vormonat 225 weniger 
Personen arbeitslos gemeldet waren, ging die Zahl beim Job-
center Rems-Murr um 188 arbeitslose Leistungsbezieher zu-
rück. Insgesamt werden kreisweit derzeit 56,8 Prozent aller 
arbeitslos Gemeldeten vom Jobcenter Rems-Murr betreut. Dem 
Arbeitgeber-Service von Arbeitsagentur und Jobcenter wurden 
in den vergangenen vier Wochen 456 zu besetzende Arbeits-
stellen gemeldet, 88 mehr als im Vormonat. Ende Oktober sind 
kreisweit über 2500 offene Stellen gemeldet. Diese und weite-
re bei der Agentur für Arbeit gemeldeten Stellenangebote sind 
zu fi nden unter www.arbeitsagentur.de/jobsuche. 

„Es zeigt sich, dass die Nachfrage nach gut qualifi zierten Fach-
kräften nach wie vor besteht. Ohne eine abgeschlossene Be-
rufsausbildung oder eine entsprechende berufl iche Qualifi kati-
on wird es hingegen gerade in der derzeitigen konjunkturellen 
Lage immer schwieriger, dauerhaft einen Platz in der Arbeits- 
und Berufswelt zu fi nden. Daher sind und bleiben Aus- und 
Weiterbildung bei uns im Fokus. Sie bestimmen unseren Bera-
tungs- und Vermittlungsschwerpunkt: Wir wollen Ungelernte 
für eine Qualifi zierung gewinnen, um so die Beschäftigungs-
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Kontakt 
Interessierte können sich gerne an Vincens Roidt, Koch und 
Bio-Botschafter auf der Waldakdemie Mönchhof, wenden: 
v.roidt@rems-murr-kreis.de oder 07184 93 70 70

 

Die Teilnahmegebühr beträgt 75 Euro pro Person, die Plätze 
sind begrenzt auf zehn Teilnehmende pro Event. Termine erfol-
gen nach Absprache. Weitere Informationen und die Anmel-
dung finden Sie unter: https://moenchhof-waldakademie.de/
erleben/waldkueche/kochen-mit-den-jahreszeiten/ 

WERBUNG

Mit dem Blättle einfach mehr WISSEN
und das für nur 66 Cent pro Woche!

WISSEN, was in den 

örtlichen Vereinen los ist!

WISSEN, wer ein Kind 

bekommen hat!

WISSEN, in welcher Straße gerade gebaut 

wird und wo die Umleitung entlang geht!

WISSEN, welche Apotheke am 

Wochenende Notdienst hat!

WISSEN, wer heute 

Geburtstag hat!

WISSEN, was in den Kirchen-

gemeinden aktuelles passiert!

WISSEN, welche Kindertagesstätte

einen Ausflug unternommen hat!



Wir bringen Ihnen den

Genuss ins Haus!

Ihr Menüservice
mit Herz 3x Menügenuss ins Haus

für nur 6.99 pro Menü

Jetzt das Kennenlern-Angebot bestellen!

Menüservice apetito AG · Bonifatiusstraße 305 · 48432 Rheine

Menüservice apetito AG in Kooperation mit:

Auch online bestellbar unter:
www.ihr-menueservice.de/juh-stuttgart

Regionalverband Stuttgart

Tel. 0711 / 69 98 95 22

Hier geht‘s zum
Online-Shop.

Mo. bis Fr. 8:00 - 18:00 Uhr

JUH-Stuttgart-Teaser-90x30.indd   1 10.02.23   10:45
Unsere Stärken – Ihre Vorteile:
· Reparaturen aller Marken 

(Pkw,Kleintransporter,Leicht-LKW,Wohnmobile)
· Elektronikdiagnose
· Autoglasservice
· Klimaservice
· Karosserieinstandsetzung
· DEKRA-Prüfstützpunkt

Öffnungszeiten
Mo.– Fr.: 7.30 – 12.00 Uhr 

13.00 – 18.00 Uhr
Samstag nach Vereinbarung

Eine regelmäßige fachgerechte 

Wartung dient dem Erhalt Ihrer 

Garantieansprüche gegenüber dem 

Kfz-Hersteller – Sie behalten die volle 

Gewährleistung (laut EU-Kommissions-

Leitfaden zur Kfz-GVO 1400/2002)!

Regelmäßig vorbeischauen lohnt sich.

Mit dem Neuwagen zur freien Werkstatt!

Dieselstr. 9 + 24 · 71546 Aspach 
Tel. 0 71 91 / 25 55 · info@kfz-service-aladar.de
www.kfz-service-aladar.de 

 www.facebook.com/Kfz-Service-Aladar-GmbH

GÖNNEN SIE SICH ÖFTER MAL 
EINEN WOHLFÜHLTAG 
Regelmäßige Auszeiten vom Alltag sind für Körper und 
Geist eine Wohltat. Dafür genügen oft schon kleine Maß-
nahmen.

lassen. Besonders wohltuend sind laut Medizin-Experten 
Lavendel-Blüten. Geben Sie einfach ein paar Tropfen La-
vendelöl (Reformhaus, Apotheke) in eine Duftlampe. Die 
Ätherischen Öle beruhigen gestresste Nerven in Sekun-
denschnelle und können auch beim  Einschlafen helfen.

DAS SCHÖNE IN RUHE BETRACHTEN

Ein achtsamer Blick auf unsere Umgebung wirkt wie ein 
kleiner Kuraufenthalt. In einer Studie sollten Probanden 
Vögel oder Blumen fotogra  eren und ihre Gefühle dazu 
aufschreiben. Schon nach einem Tag zeigte sich, dass die 
„Glücksmoment-Sucher“ deutlich erholter und lebens-
froher waren.

SICH EINFACH MAL SELBST BELOHNEN

Der „Kleine-Insel-im-Alltag-Trick“ hilft dabei, unse-
re Kraftreserven wieder aufzufüllen und schenkt uns 
gleichzeitig gute Laune. Überlegen Sie, was Ihnen genau 
in diesem Moment Freude machen könnte – und vor al-
lem: Tun Sie es dann auch. Ganz egal, ob sie sich schöne 
Blumen oder ein Stück einer besonders leckeren Scho-
kolade gönnen, mit einer Freundin telefonieren oder sich 
eine Tasse Ihres Lieblingstees zubereiten – genießen Sie 
den Moment in vollen Zügen.

EIN NICKERCHEN MACHEN

Eine Studie aus der Schweiz belegt: Ein 30-minütiger 
Mittagsschlaf fördert das Gefühl der Geborgenheit – ein 
wichtiger Bestandteil eines Wellness-Tags daheim. Denn 
wer sich dort, wo er ist, gut aufgehoben fühlt, spürt 
weniger Stress und entspannt leichter. Das hemmt das 
Stresshormon Cortisol. 

Tipp: Wem es schwerfällt, nachts zur Ruhe zu  nden, 
kann zu Arzneimitteln aus der Apotheke greifen, beruhi-
gende p  anzliche Stoffe enthalten.

LAVENDELDUFT SCHNUPPERN

Düfte haben magische Kräfte: Einige können unseren 
Ruhenerv aktivieren und Hektik buchstäblich verduften 

AUSGEWOGEN FRÜSTÜCKEN

Für den ersten Energiekick sorgt frisch gepresster Oran-
gensaft – er bringt den Kreislauf in Schwung. Dann ge-
nießen wir ein Power-Müsli: Dafür 150g Naturjoghurt, 
eine Banane, einen Apfel und einige Himbeeren mit 50g 
Hafer  ocken mischen – so stärken wir unser Herz und 
senken den Cholesterinspiegel.

DURCH DEN WALD SPAZIEREN

Schon wenige Minuten in der Natur bringen unseren 
Körper in Schwung, die Stimmung bessert sich und die 
Gehirn-Aktivität nimmt zu. Grund dafür ist der in der Luft 
enthaltene Sauerstoff, der vom  Blut zu unseren Körper-
zellen transportiert wird.
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Weihnachtsgrußanzeigen 2024
in den Mitteilungsblättern Aspach  

 und Backnang-Heiningen /Maubach/Waldrems
Liebe Gewerbetreibende, 
auch in diesem Jahr bieten wir Ihnen wieder die Möglichkeit Ihren Kunden über die Mitteilungsblätter 
„fröhliche Weihnachten“ zu wünschen. Die Sonderveröffentlichung der Weihnachtsgrußanzeigen 
findet in der KW 51 am Mittwoch, 18. und Donnerstag, 19. Dezember 2024 statt. 

Letztmöglicher Termin für Ihre Anzeige 
... auf den Sonderseiten des BDS Aspach ist es Freitag, der 29. November 2024

... im regulären Anzeigenbereich ist es Donnerstag, der 12. Dezember 2024

gestaltet. druckt. veredelt.

 Anzeigenauftrag (Zutreffendes bitte ankreuzen bzw. 
Motiv- und Text-Nr. eintragen!)

 Die gleiche Anzeige wie 2023 (Sie erhalten zur 
 Sicherheit noch einmal einen Korrekturabzug per E-Mail.)

Die Anzeige soll erscheinen in
Backnang     Aspach     als Kombi    BDS 

Motiv-Nr.   Text-Nr.  farbig     s/w 

Anzeigenhöhe 1  (110 mm) 2  (90 mm) 3  (60 mm)

Anzeige ohne Logo  Logo/Daten geliefert 

Logo/Daten bei Knöpfle Druck vorhanden 

Adresse/Zahlungspflichtiger  

Zahlungsbedingungen
 Nach Erhalt von Beleg und Rechnung sofort ohne Abzug. 
 Bei Zahlung per SEPA-Lastschriftmandat werden 2 % Skonto gewährt.

SEPA-Lastschriftmandat für SEPA-Basis-Lastschriftverfahren (wiederkehrende Zahlung): Ich er-
mächtige die Knöpfle Druck GmbH & Co. KG, Zahlungen von meinem Konto mittels Lastschrift 
einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die von der Knöpfle Druck GmbH & Co. 
KG auf mein Konto gezogenen Lastschriften einzulösen.
Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstat-
tung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut verein-
barten Bedingungen. Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt. Gläubiger-Identifikations-
nummer von Zahlungsempfänger Knöpfle Druck GmbH & Co. KG: DE08ZZZ00000986800

Kreditinstitut des Zahlungspflichtigen 

BIC des Zahlungspflichtigen

IBAN des Zahlungspflichtigen

Ort, Datum

Unterschrift des Zahlungspflichtigen

Es gelten die allgemeinen Geschäftsbedingungen der Firma Knöpfle Druck 
GmbH & Co. KG für Anzeigen.

Auftraggeber (Unterschrift)
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Koschitzki / Pereira Sextett „Brazilian Blues“

& The Jakob Manz Project 

Mittwoch26. Januar 2022
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Verschiedene Weihnachtsmotive
1      2     3     4     5  

6      7     8     9     10  

Verschiedene Textvorlagen
1   Ein frohes und besinnliches Weihnachtsfest, sowie ein glückliches, gesundes und erfolgreiches neues Jahr 2025 wünscht...
2   Das Jahr neigt sich dem Ende zu. Wir wollen dies zum Anlass nehmen, uns für das entgegengebrachte 

Vertrauen und die angenehme Zusammenarbeit zu bedanken.
3
4  Weihnachtszeit - Zeit für ein herzliches Dankeschön und die besten Wünsche: Frohe Weihnachten und ein gutes neues Jahr.

5  Für die bevorstehenden Feiertage wünschen wir Ihnen viel Ruhe und Besinnlichkeit und alles Gute im neuen Jahr.

6  Platz für eigenen Text: 
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Schauen Sie über den Tellerrand.
Unterstützen Sie die Tafeln: www.tafel.de
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ERSTES BACKNANGER BESTATTUNGSINSTITUT
BESTATTERMEISTER

Wir sind für Sie da, 
wenn Sie uns brauchen.

Sie erreichen uns unter:
Tel. 07191 960403

Lange Äcker 2
71522 Backnang
www.kurthaeusser.de

Kurt Häußer Bestattungen

SEIT 1961 

Eingetragene Kollektivmarke des
Bundesverbandes Deutscher Bestatter e.V. 
Qualitätsanforderungen: 
www.bestatter.de/markenzeichen

Timo Flöther Dieter Senge

Wir sind Ihre Nr. 1 im Rems-Murr-
Kreis, wenn es um den Traum der 
eigenen vier Wände oder den Ver-
kauf der eigenen Immobilie geht.

Ihre Immobilienprofis vor Ort.

Tel. 07151 505-5566
immo@kskwn.de

Immobilien kaufen oder bequem  
verkaufen lassen? Wir machen das!

05809-werbekampagne-makler-privatwirtschaft-2024-anzeigenschaltung-90x55-4c-BACKNANG-rz.indd   130.01.24   17:02

ADVENTSMARKT

Eduard-Breuninger-Str. 1, Backnang,  0172 / 7 34 48 95

SCHÜTZT  
DIE ARKTIS

Wir sind für Kinder da
Helfen Sie uns notleidenden Kindern in 
unseren Kinderdorffamilien Hoffnung 
zu schenken!

IBAN: DE80 1002 0500 0003 3910 01
Fon +49 30 206491-17
www.albert-schweitzer-verband.de

Bundesverband

Gemeinsam stark –

Sie und wir
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